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Ära Schweinsberg endet
Neuer Teamvorstand des TSV 1980 Günsterode gewählt

Günsterode – Der TSV 1980
Günsterode geht mit neu ge-
wähltem Teamvorstand in
die Zukunft: Mit der jüngst
abgehaltenen Jahreshaupt-
versammlung endet die Ära
Schweinsberg.
Der langjährige Vorsitzen-

de Christian Schweinsberg
trat nach 26 Jahren nicht
mehr zur Wahl an, heißt es
in einer Pressemitteilung.
Seit der Gründung des Ver-
eins 1980 war er in verschie-
denen Posten im Vorstand
aktiv.
Vorgänger von Christian

Schweinsberg war Gerhard
Schweinsberg, der seit der
Vereinsgründung von 1980
bis 1998 den Verein als Vor-
sitzender leitete.
In Zukunft wird der Verein

von einem Teamvorstand ge-
leitet. Für zwei Jahre wurde
folgender Teamvorstand ge-
wählt: Philipp Deist, Kirstin
Gutjahr, Eva Heinemann,
Ralf Heinemann, Silke Heine-
mann, Christiane Hofmeis-
ter-Tautorius, Jürgen Kehr, El-

len Rauschenberg, Katrin
Rauschenberg und Marc Sau-
erwald. In einem Geschäfts-

verteilungsplan werden
künftig verschiedene Aufga-
ben festgelegt. Der neu ge-

ihm für den jahrelangen Ein-
satz im Verein. In der Jahres-
hauptversammlung wurden
außerdem zahlreiche Sport-
ler geehrt. In der Tischtennis-
spartewurden Pokale undUr-
kunden an die Vereinsmeis-
ter überreicht. In der Damen-
gymnastik erhielten die fleiß-
igsten Turnerinnen kleine
Präsente. Dazu gehörten El-
len Rauschenberg, Elisabeth
Möller und Monika Voß.
Zu den sportlichen Aktivi-

täten gehören Kinderturnen
ab einem Jahr, Tischtennis
für Kinder ab sieben Jahren
bis hin zum Spielbetrieb für
Damen und Herren, Damen-
gymnastik und eineWalking-
Gruppe. Dabei geht es um
Sport, Spaß, Spiel und umGe-
selligkeit, heißt es vom Ver-
ein. Er steigerte seine Mitglie-
derzahl im vergangenen Jahr
auf 262. Am Dienstag, 30.
April, veranstaltet der Verein
eine Tanz-in-den-Mai-Party
im Dorfgemeinschaftshaus
Günsterode. Dazu lädt der
Teamvorstand ein. red

wählte Teamvorstand über-
reichte Christian Schweins-
berg ein Präsent und dankte

Das ist der neu gewählte Teamvorstand: Jürgen Kehr (von links), Ellen Rauschenberg, Chris-
tiane Hofmeister-Tautorius, Ralf Heinemann, Kirstin Gutjahr, Katrin Rauschenberg, Silke
Heinemann, Philipp Deist und Eva Heinemann. Es fehlt Marc Sauerwald. FOTO: TSV 1980 GÜNSTERODE

Die Küchen-Trends
Größte Auswahl im Schwalm-Eder-Kreis.

inklusive Geschirrspüler

HÄMEL bietet …

Beste Preise

Top-Service

Kompetenz und Erfahrung

Zufriedene Kunden

MÖBEL UND KÜCHEN SEIT 1919
Einrichtungshaus Hämel GmbH · Homberger Str. 43 · 34621 Frielendorf · Telefon: 05684 99940
info@haemel.de · www.haemel.de ·Montag-Freitag 10-19 Uhr · Samstag 10-17 Uhr

CONTUR KÜCHEmit 5 Jahren Garantie1

Aurora Eiche Nachbildung kombiniert
mit Sandgrau, inklusive Elektrogeräte
sowie Einbauspüle, Stellmaß ca. 171|
248 x 308 cm, Abholpreis (ohneDeko,Armatur) 7.498,–

Aktionspreis

INKLUSIVE: Constructa Backofen CF2M50050, EEK: A* A |
Juno Kochfeld JKSN604F5 | Juno Dunsthaube JDW607S3, EEK:
A* | AEG Kühlschrank NSK5O101ES, EEK: E** |
Einbauspüle | Ignis Geschirrspüler G2IHD526A, EKK: E**
Energieeffizienzklasse: *SpektrumA+++ bis D | **SpektrumAbis G

1auf die
Küchenmöbel

Felsberg-Gensungen • Wabern • Homberg • Bad Wildungen

Baustoffhandel Fliesenhandel Werkzeughandel Holzhandel Elektrohandel Eisenhandel Sanitär & Heizung Küchenstudio

IHR PARTNER FÜR ENERGETISCHE SANIERUNG

MALER- & PUTZARBEITEN | EXKLUSIVE WANDGESTALTUNG
BODENBELAGSARBEITEN | FLIESENARBEITEN
FUGENLOSE BAD GESTALTUNG | WÄRMEDÄMMUNG

Tel. 05682 / 49 99 | info@maler-fuerst.de
www.maler-fuerst.de

www.hoteltanneck.de

34593 Knüllwald-Schellbach
Tel. 05681 9921-0 • Fax 9921-97

E-Tankstelle am Hotel

Am Sonntag,
den 24. März 2024

bleibt unser Restaurant wegen
einer Feierlichkeit geschlossen.

sonntags ab20.30 Uhr geschl n
r geschlossen

Auto kaputt?
Unfallschaden?

Pohl aus Felsberg
kauft Ihr Auto an!

Schreiben Sie uns per
WhatsApp 01516 2643906

oder rufen Sie uns unter 05662 3130 an.
• Kostenlose Abholung von Altfahrzeu-
gen, Ersatzteilverkauf

• Motorinstandsetzung/-überholung

Felsberger Autorecycling
A. u. M. Pohl

www.motorenmeister.de

Angebot imMärz:
Cevapcici-TellerCevapcici-Teller
mitPommes frites, Djuvec-Reis und Salat 11,50

MontenegrotellerMontenegroteller
Kammsteak, Kotelett, Hacksteak, Speck,
Djuvec-Reis, Pommes frites undSalat 13,50
Küchenzeiten: Mo. Ruhetag
Di.–Sa. 17.00–21.00 Uhr
So. 11.30–14.00 u. 17.00–21.00 Uhr

www.balkanrestaurant .com

Hessens schönste
Oldtimermesse

www.technorama.de

Kassel
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39. Oldtimermesse
& Clubhallen

SONNTAG—SAMSTAG
24.03.—30.03.2024
Angebot gilt nach Gutscheinvorlage vor der Bestellung.
Bei Bestellung von 2 Hauptgerichten ist das günstigere/gleich-
wertige geschenkt! Zu jedem Gericht muss mindestens ein Getränk
bestellt werden. Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar.
Gutschein gilt für Gerichte bis 20 € und nicht außer Haus.

Y. Gabriel · 34212 Melsungen
Kasseler Str. 1 · Telefon 05661 923785

0170 299 38 72 ‧ www.brennholz-arend.de

Wir machen Ihre Reise!

www.grau-busreisen.de
T 05681 2307

Ihr Partner für Gruppen- und Vereinsreisen

Heimatnachrichten
Beachten Sie die geänderte
Anzeigenschluss-Zeit für die

Ausgabe am

Samstag, 30.03.2024
für gewerbliche Anzeigen
und private Kleinanzeigen:

Montag, 25.03.2024,
18 Uhr
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Zehn Konzerte in 2023
Mandolinen- und Gitarrengemeinschaft

Nordhessen zählt 28 Musiker
über 70 Jahren inklusive der
Mitgliedschaft im Kasseler
Mandolinen-Orchester, eine
Bereicherung in derMandola-
stimme war.
Das Orchester zählt inzwi-

schen 28 Musikerinnen und
Musiker in den unterschiedli-
chen Stimmen. Die Spieler
kommen aus der Stadt und
dem Landkreis Kassel,
Schwalm-Eder und Hofgeis-
mar. Die zehn Konzerte im
vergangenen Jahr zeugen da-
von, dass das Orchester mit
seiner Musik gut nachgefragt
ist. Mit Peter Grunwald hat
sich die musikalische Arbeit
im Orchester stetig weiter-
entwickelt. nh

Kontakt für
Konzertanfragen:
Peter Grunwald
� 05 61 / 28 30 86

Bei der Jahreshauptversamm-
lung der Mandolinen- und Gi-
tarrengemeinschaft Nordhes-
sen am 12. März wurde Diri-
gent und Spielleiter Peter
Grunwald zum 1. Vorsitzen-
den des Vereins gewählt. Die
bisherige Vorsitzende Lore
Bachmann führte den Verein
seit der Neugründung vor
vier Jahren kompetent und si-
cher. Wiedergewählt wurden
Dieter Siegling als Kassierer
und Lothar Fürstenberg als
Schriftführer. Weitere Ämter
bekleiden: Rosi Janzer (2. Kas-
siererin), Martina Römer und
ReniWindmüller (Kassenprü-
fer). Reni Windmüller wurde
zudem als Beauftragte für No-
tenarchivierungen und -be-
stellungen bestimmt.
Verabschiedet aus der akti-

ven musikalischen Arbeit
wurde Helga Meise, die seit

Sie verzaubern die Region mit Mandolinen- und Gitarrenklängen: Kassierer Dieter Siegling
(von links), die ehemalige Vorsitzende Lore Bachmann und ihr Nachfolger Peter Grunwald
sowie Schriftführer Lothar Fürstenberger von der Mandolinen- und Gitarrengemeinschaft
Nordhessen. FOTO: PETER GRUNWALD / NH

Wunsch nach mehr Helfern
Förderverein des Klosters Haydau zieht positive Bilanz

Altmorschen – „Eine Menge an
Aktivitäten“ – so lautete die
Bilanz des Vorsitzenden des
Fördervereins Kloster Hay-
dau, Professor Dr. Heinz-Wal-
ter Große, in der Jahreshaupt-
versammlung im Kloster. Die
Bauunterhaltung und Sanie-
rung der drei Klosterflügel
nehme immer mehr Raum
ein, sagte der Vorsitzende,
und: „Wer handwerkliche Fä-
higkeiten hat, ist bei uns im-
mer herzlich willkommen.“
Der Förderverein hat der-

zeit 284Mitglieder. „Wir kön-
nen mehr gebrauchen“, be-
tonte Große, „wir müssen
mehr Werbung für unsere
Anliegen machen.“ Und auch
Bürgermeister Roland Zobel,
sagte: „Wir brauchen mehr
Menschen, die mitmachen.“
Als sehr erfreulich bezeichne-
te Vorsitzender Große die Be-
liebtheit der vom Förderver-
ein angebotenen Veranstal-
tungen.
Das Kirchenkabarett mit

Justus Riemenschneider habe
wegen des guten Zuspruchs
zweimal stattgefunden, be-
tonte der Vorsitzende. Immer
wieder faszinierend seien
auch heute noch die Leistun-
gen des ehemaligen Fabri-
kanten August Heinzerling

„mit seinen weltbekannten
Fähigkeiten“, dem im Kloster
eine Dauerausstellung gewid-
met ist – die HNA berichtete.
Beliebt seien die Klosterfüh-
rungen, betonte Große. Er
dankte auch der Stiftung
Kloster Haydau für die finan-
zielle Unterstützung. Zweck
des Vereins ist laut Satzung
die Förderung von Wissen-
schaft und Forschung, von
Kunst und Kultur, des Denk-
malschutzes und der Denk-
malpflege, der Heimatpflege
und der Heimatkunde.
25 Jahre nach der Grundsa-

nierung werde man immer
wieder Sanierungsbedarf ha-
ben, sagte Schatzmeister
Walter Koch. Als eingetrage-
ner Verein sei man verpflich-
tet, das Geld zeitnah zu ver-
wenden, so Koch, der das
Amt an seine Frau abgab.
Die umfangreiche Dachsa-

nierung sei abgeschlossen.
78 627 Euro seien investiert
worden. Davon seien 40 300
Euro aus der Stiftung Kloster
Haydau geflossen. 12 081 Eu
ro gehen in eine Rücklage für
die Dachsanierung. Man hof-
fe noch auf eine Versiche-
rungsentschädigung von
7000 Euro, erläuterte Koch.
Geplant sei, in eine energie-

stelle sicher, dass die laufen-
den Ausgaben und Reparatu-
ren für denRest des Jahres be-
wältigt werden können,
heißt es im Geschäftsbericht
des Fördervereins. m.s.

höhten Aufwendungen für
die Obstbaumpflege, die Ein-
führung einer digitalen Klos-
terführung und energiespa-
rende Vorhaben zu rechnen.
Das vorhandene Guthaben

Spenden finanziert worden.
Vom Kassenbestand in Höhe
von 105 325 Euro seien
50 000 Euro als Festgeld ange-
legt. Für das laufende Jahr
und die Folgejahre sei mit er-

sparende Beleuchtung der ge-
samten Klosteranlage zu in-
vestieren. Der Verein habe
1500 Euro Spenden aus Buß-
geldern bekommen. 1870 Eu-
ro seien bei den Klosterfüh-
rungen eingenommen wor-
den, für die man dringend
Unterstützung brauche.
Der Arbeitskreis Orts- und

Klostergeschichte habe 2515
Euro investiert. Das sei durch

Ehrungen beim Förderverein Kloster Haydau: Unser Bild zeigt nur einen Teil der Geehrten. Ihnen wurde für die finan-
zielle Unterstützung und für 25-jährige Mitgliedschaft gedankt. FOTOS: MANFRED SCHAAKE

Die Rosenfreunde des Fördervereins Kloster Haydau: Es zeigt die Helferschar nach einem
Arbeitseinsatz im Sommer vorigen Jahres.



Bad Wildungen im

VERKAUFSOFFENER

SONNTAG
von 12.00 bis 17.00 Uhr

24. MÄRZ

23. März bis 21. April

Bad Wildungen imBad Wildungen imBad Wildungen im

Oster-
23. März bis 21. April

Oster-Oster-Oster-schmuck

ASTRA-
TREPPENLIFTE

für innen und außen!
Gerne beraten wir Sie völlig

unverbindlich vor Ort.

Tel.: 06621 913805
Mobil: 0157 58067019

Umzüge zum Festpreis, Haushalts-
auflösungen, Seniorenumzüge
 05 61-89 99 90

Obere Königsstraße 37a · 34117 Kassel · Telefon 0561 50 555 15
(direkt am Opernplatz, unterhalb Brillen Fielmann)

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 10.00–18.00 Uhr · Sa. 10.00–15.00 Uhr
www.goldankaufkassel.de

• ALTGOLD
• Zahngold (auchmit Zähnen)
• Goldmünzen
• Goldbarren
• Silberschmuck undMünzen
• Erbnachlässe/DM,
kompl. Münzsammlungen

MACHEN SIE IHR GOLD ZU GELD

GOLDANKAUF KASSEL

LUXUSUHREN
Seit

15 JahrenSeriös und transparent

Unkompliziert & schnell
Sofort Bargeld!
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Wehren für Stromausfall gerüstet
Stadt Spangenberg kaufte 14 neue Notstromaggregate

Spangenberg – Die Stadt Span-
genberg hat 115 000 Euro in
Notstromaggregate inves-
tiert. 14 Stück wurden be-
schafft und die Feuerwehr-
häuser damit aufgerüstet, so-
dass dort Strom über die Ag-
gregate eingespeist werden
kann.
Jetzt wurden die 14 Not-

stromaggregate an die Feuer-
wehren in der Stadt überge-
ben. Jede Wehr wurde mit ei-
nem der 7,9 Kilowatt leisten-
den Geräte ausgestattet. Ein
zusätzliches Gerät ist für das
Rathaus vorgesehen.
Wie der Erste Stadtrat Mi-

chael Johne und der stellver-
tretende Stadtbrandinspek-
tor Brian Steele sagten, sei die
Stadt jetzt gut gerüstet, um
bei einem längeren Strom-
ausfall die Feuerwehrhäuser
weiter versorgen zu können.
Solch ein längerer Stromaus-
fall wird auch Blackout ge-
nannt, der dann vermutlich
auch Telefon- und Handynet-
ze betreffen wird.
Die Feuerwehrhäuser sol-

len in jedem Stadtteil als eine
Art Leuchtturm dienen, von
wo aus Hilfe angefordert wer-
den kann. Dies ist mit den
Einsatzfahrzeugen, die dort
stationiert sind, auch über
Funk möglich.
In einem entsprechenden

Einsatzplan „Blackout“ hat
die Feuerwehrführung der
Liebenbachstadt das Einsatz-
szenario „Stromausfall“ und
die dann nötigen Abläufe für
die Feuerwehren zusammen-
gefasst.
Dazu gehört auch, dass die

einzelnen Wehren durch ih-

re Ortskenntnis wissen, wo
zum Beispiel eine Person
wohnt, die auf ein Beat-
mungsgerät angewiesen ist,
oder wo ein Säugling ist in ei-
nem von der Stromversor-
gung abgekoppelten Haus,
der versorgt werden muss.
Einzelne hilfebedürftige

Personen können dann auch
in das Awo-Altenzentrum in
Spangenberg gebracht wer-
den, das über eine autarke
Notstromversorgung verfügt.
Der Gefahrenabwehr-Ein-

satzplan „Blackout“ der Span-
genberger Feuerwehren sieht
einen vierstufigenAblauf vor.
Die Stufe I beinhaltet einen
kurzfristigen Stromausfall
von etwa zehn Minuten. Die
Stufe II bis 60 Minuten. Ab
der Stufe III, die von einem
Blackout von über einer Stun-
de ausgeht, werden die Weh-
ren aktiv und besetzten die
Feuerwehrhäuser.
Bei Stufe IV, einem Strom-

ausfall von über 240 Minu-

ten, werden die Feuerwehren
gemäß einem Katastrophen-
fall alarmiert.
Für jeden Stadtteil wurde

ein separater Einsatzplan er-
stellt, in dem die kritischen
Punkte aufgelistet werden
können, aber auch zum Bei-
spiel Schichtpläne einzuar-
beiten sind.
Im Anschluss an die Über-

gabe der Geräte an die Span-
genberger Feuerwehren wur-
den die Einsatzkräfte in die

Handhabung und Technik
der Notstromaggregate ein-
gewiesen. Zu den Geräten be-
kam jede Wehr die entspre-

Stationiert werden die Not-
stromaggregate in den Feuer-
wehrhäusern. Regelmäßige
Überprüfungen und Testläu-
fe sind ebenfalls in den Plan
eingearbeitet und gehören
zur Anweisung für die Weh-
ren.
„Wir sind jetzt in Spangen-

berg für den Blackout gut vor-
bereitet, hoffen aber, dass die
Aggregate niemals zu einem
realen, und damit längerfris-
tigen Stromausfall eingesetzt
werden müssen“, waren sich
Johne und Steele einig. zot

chenden Anschlusskabel ge-
liefert und auch jeweils einen
mit Dieselkraftstoff gefüllten
Reservekanister.

Einzelne Einsatzkräfte vor dem Notstromaggregat: Aus-
bilder Dirk Venschörder (links) zeigt die Funktionen der
Notstromaggregate.

Gesamte Mannschaft: Stellvertretender Stadtbrandinspektor Brian Steele (links) und Erster Stadtrat Michael Johne
(rechts daneben) mit den Spangenberger Feuerwehrleuten. FOTOS: HELMUT WENDEROTH

Awo-Altenzentrum
ist auch versorgt

Wehr hat erste Co-Chefin
Feuerwehr Heßlar wählte in Versammlung neuen Vorstand

Heßlar – Tanja Lewandowski
ist die erste stellvertretende
Vorsitzende der Freiwilligen
Feuerwehr Heßlar. Auch an-
dere Vorstandsmitglieder
wurden in der jüngsten Jah-
reshauptversammlung ge-
wählt, heißt es in der Mittei-
lung.

Der Vorstand
Außer Lewandowski sind im
Vorstand: Vorsitzender Klaus
Pioro und zweiter Stellvertre-
ter Sven Wagner, Kassenwart
Sebastian Blösing und Stell-

vertreter Timo Pittich sowie
Schriftführer Christian Don-
gov und Stellvertreter Jörg
Asmus. Die neu gewählten
Vorstandsmitglieder bedank-
ten sich für das Vertrauen.
Sie seienmotiviert, die Feuer-
wehr Heßlar zu stärken und
für die Sicherheit des Ortes
einzustehen.

Die Satzung
Ein Thema der Versammlung
war die Verabschiedung ei-
ner neuen Satzung, die die
Gemeinnützigkeit in den

Vordergrund stellt und neu-
en Entwicklungen bei Feuer-
wehren gerecht werden soll.
„Es ging vor allemdarum, aus
dem Verein einen eingetrage-
nen Verein zu machen und
den Datenschutz anzupas-
sen“, erklärt Dongov. DieMit-
glieder diskutierten zwar
über das Thema, stimmten
aber letztlich einstimmig für
das neue Regelwerk.

Die Ehrungen
Die Feuerwehr ehrte mehre-
reMitglieder für ihre langjäh-

rige Treue: für 60 Jahre Sta-
nislaf Pioro, für 50 Jahre Rai-
ner Hartmann, für 40 Jahre
Thomas Claus, Erich Grögler
und Hans-Wilhelm Schmidt,
für 25 JahreMatthias Bätzing,
Andreas Bott, Marion Schnei-
der, Stephan Werner, Timo
Pittich und Jennifer Pioro.

Die Gäste
In der Jahreshauptversamm-
lung waren Felsbergs Stadt-
brandinspektor Klaus Simon
und ein Mitglied des Magis-
trats. fab

Der neue Vorstand: Sebastian Blösing (von links), Jörg Asmus, Christian Dongov, Sven Wagner, Tanja Lewandowski,
Timo Pittich und Klaus Pioro. FOTO: FREIWILLIGE FEUERWEHR HESSLAR /NH



98%
sind mit Dr. Böhm®

Haut Haare Nägel
zufrieden nehmen Dr. Böhm®

Haut Haare Nägel
langfristig ein

54%

WIR SIND KÖNIG IMMOBILIEN

Matthias Vollmer, Jürgen König
und Björn König

Sie möchten Ihre
Immobilie verkaufen?

Wir stehen Ihnen mit Rat
und Tat zur Seite!

www.koenig-immobilien.de
05681 99299

Gemeinsam ein

FL HMARKT
Höffner,

KS-Fuldabrück
31. März/1. April

Ostersonntag und -montag

Info-Tel. 0561 23 23 5
www.flohmarkt-mit-herz.de

AntikAntik
FlohmarktFlohmarkt
Hann. Münden
Weserpark, ohne Anmeldung ab 7 Uhr

23./24. 03.23./24. 03.

hansenmaerkte.de 06424 6191hansenmaerk

Baunatal
Ratioland

kte de 064aerk
d 24.3.24.3.Baunatal 24
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Komitee für Jubiläum
Schützengilde Melsungen feiert im August 100-Jähriges

Jugend
Sorge bereitete der Gilde die
Entwicklung in der Jugendab-
teilung, wie Sandrock berich-
tete. Durch Corona kamdiese
vollständig zum Erliegen und
muss immer noch neu aufge-
baut werden. Der Verein ruft
Schießsportinteressierte ab
zwölf Jahren auf, dienstags
um 18 Uhr ins Schützenhaus
Katzmühle, Schwarzenber-
ger Weg 63 nach Melsungen
zu kommen. waq

Kontakt: Sportleiter Markus San-
drock, Tel. 0 15 11/2 46 00 61,
auf sg-melsungen.de

.Vereinsnadel in Gold und
Ehrennadel des deutschen
Schützenbundes für 40 Jahre:
Thomas Geier, DanielaRie-
mann, Ulrike Rüdiger und
Barbara Wust..Ehrennadel des deutschen
Schützenbundes für 60 Jahre
Mitgliedschaft: Karl-Heinz
Weinreich.

Finanzen
Kassiererin Elena Fehr Wede-
kind berichtete von einer
schwierigen finanziellen Ent-
wicklung: Kosten würden
steigen und die bisherigen
Einnahmen durch das Hei-
matfest wegfallen.

Gleiche erreichte Jürgen Nip-
kow mit der Luftpistole Auf-
lage. Die Deutsche Meister-
schaft wurde im Mittelfeld
abgeschlossen.

Geehrte
Im weiteren Verlauf der Ver-
sammlung ehrte der Vorsit-
zende Johann Hirsch folgen-
de Mitglieder:.Vereinsnadel in Bronze für
15 Jahre Mitgliedschaft: Jens
Reinhardt und Felix Feuring..Vereinsnadel in Silber für 25
Jahre: Hans-Jürgen Ellenber-
ger, Sören Käsemodel, Andre-
as Forst, Erika Heising und
Mario Kaden.

Melsungen – Für die anstehen-
de 100-Jahrfeier hat die
Schützengilde 1924 Melsun-
gen jetzt ein Organisations-
team. Das wurde jüngst in
der Jahreshauptversamm-
lung beschlossen.

Jubiläum
Höhepunkt dieses Jahres
wird Ende August die 100-
Jahrfeier sein, heißt es in ei-
ner Mitteilung des Vereins.
Am 21. August 1924 wurde
die Schützengilde Melsungen
offiziell gegründet.
In der Jahreshauptver-

sammlung wurde ein Organi-
sationsteam ins Leben geru-
fen, um die Jubiläumsaktivi-
täten in sportlicher und ge-
sellschaftlicher Hinsicht vor-
zubereiten.

Erfolge
Der Bericht des Sportleiters
Markus Sandrock hob beson-
ders die sportlichen Erfolge
der Senioren-Schützen und
Mannschaften mit der Luft-,
Sport- und Freien Pistole in
der Disziplin Auflage hervor.
Bei den Bezirksmeisterschaf-
ten haben Alfred Holle, Man-
fred Forst und JürgenNipkow
mehrfach die Plätze 1 bis 3
belegt, heißt es weiter. Bei
den Hessischen Meisterschaf-
ten wurden Plätze im Mittel-
feld erreicht.
Damit qualifizierten Man-

fred Forst und JürgenNipkow
sich für die Deutschen Meis-
terschaft in der Disziplin
Freie Pistole Auflage. Das

Vorsitzende mit Geehrten: Karl-Heinz Weinreich (von links), Sören Käsemodel, Johann
Hirsch (Vorsitzender), Hans-Jürgen Ellenberger, Ulrike Rüdiger, und Walter Gießler
(stellvertretender Vorsitzender). FOTO: SCHÜTZENVEREIN MELSUNGEN

Mit dem Quad zum Sieg
Melsunger Jugendliche gewannen Titel

Die Jugend-Quadmeister-
schaft im Trial wurde erst-
mals 2023 ausgetragen. fab

Melsungen – Zwei Jugendliche
des ASC Melsungen sind
kürzlich bei der Sportlereh-
rung des ADAC Hessen-Thü-
ringen in Fulda für das Sport-
jahr 2023 ausgezeichnet wor-
den. Der 16-jährige Nevio Ru-
dolph gewann den Mittel-
deutschen Offroad-Cup im
Bereich Jugend- Quad- Trial in
der Altersklasse 12 bis 18 Jah-
re, heißt es in der Mitteilung.
Der zehnjährige Fynn Ra-
schner holte den Pokal in der
Altersklasse sechs bis elf Jah-
re. Dem vorausgegangen wa-
ren vier Wettkämpfe in Nie-
dersachsen, Hessen und Thü-
ringen. Jugendliche aus Mo-
torsportvereinen stellten
dort ihr Können mit ihren
Quads unter Beweis.

Waren mit Quads erfolgreich:
Fynn Raschner (links) und
Nevio Rudolph vom ASC
Melsungen. FOTO: ASC MELSUNGEN



Kein Tag wie der andere
Dr. Andreas Hettel leitet seit 2014 die Anästhesie-Abteilung

Schwalmstadt. Seit nunmehr
zehn Jahren ist Dr. Andreas
Hettel Chefarzt der Klinik für
Anästhesie, Intensiv- und Not-
fallmedizin im Asklepios Klini-
kum Schwalmstadt – Zeit für
einen Rückblick.
Hettel ist gebürtiger Badener,
doch nach dem Abitur in Karlsru-
he zog es ihn bereits nach Hessen,
denn in Marburg absolvierte er
sein Medizinstudium und promo-
vierte dort auch. Für die Facharzt-
ausbildung ging er noch ein Mal
zurück in die alte Heimat, aber
sein weiterer beruflicher Werde-
gang führte den jungen Medizi-
ner erneut nach Nordhessen. Im
Jahr 2000 begann Dr. Hettel als
Oberarzt im Marienkrankenhaus
in Kassel und wechselte ein paar
Jahre später er auf eine Chef-
arztstelle nach Fritzlar. Seit dem
1. Januar 2014 leitet er nun die
Klinik für Anästhesie, Intensiv-
und Notfallmedizin im Asklepios
Klinikum Schwalmstadt. Hettel
ist verheiratet und hat einen er-
wachsenen Sohn. Im Laufe der
Zeit hat sich Hettel stetig weiter-
gebildet, so verfügt der Facharzt
für Anästhesiologie und Inten-
sivmedizin inzwischen über die
Zusatzbezeichnungen spezielle
Schmerztherapie, Notfallmedizin
sowie spezielle Intensivmedizin
und absolvierte zudem ein Studi-
um zum Gesundheitsoekonomen,
wodurch er in seiner Funktion als
Abteilungsleiter über den not-
wendigen Blick für die betriebs-
wirtschaftliche Seite eines Klinik-
betriebs verfügt.
„Anästhesie ist heutzutage weit
mehr als nur Narkose“, um-
schreibt der leidenschaftlicheMe-
diziner die vielfältigen Aufgaben
seiner Abteilung, das Leistungs-
angebot im Klinikum Schwalm-
stadt umfasse unter anderem
balancierte und totalintravenöse

Narkosen, rückenmarksnahe und
periphere Regional-Anästhesien,
Intensivmedizin, Schmerzthe-
rapie und Notfallmedizin. „Wir
sind nicht nur im Operationssaal
tätig, sondern eben auch auf der
Intensivstation oder im notärzt-
lichen Einsatz außerhalb des Kli-
nikums“, macht Hettel deutlich.
„Dieses breite Spektrum macht
den Reiz aus, hier zu arbeiten“,
beschreibt er seine Motivation,
„hinzu kommt noch das tolle
Team, das in diesen zehn Jahren
gewachsen ist“.
Seitdem Hettel die Stelle inne
hat, hat sich die Abteilung kon-
tinuierlich weiterentwickelt, das
Personal wurde verstärkt und
auch technisch behielt man den
Anschluss. Vor vier Jahren bei-
spielsweise kam eine neuartige
Videobrille für Patient:innen zum
Einsatz, mit deren Hilfe eine zu-
sätzliche Sedierung bei Lokalan-
ästhesie entfallen oder zumindest
reduziert werden konnte. Auch
auf dem Gebiet der Aus- und
Weiterbildung engagiert sich der
Chefarzt verstärkt, „wir haben
die Weiterbildungsermächtigung
für die Facharztausbildung An-
ästhesie und sind akademisches
Lehrkrankenhaus der Philipps-
Universität Marburg“, beschreibt
er die Förderung des Mediziner-
Nachwuchses – Hettel selbst ist
durch die Landesärztekammer
Hessen bestellter Prüfer für die
Zusatzbezeichnung Notfallmedi-
zin.
In diesem Bereich ist er bisweilen
auch außerhalb des Kranken-
hauses aktiv, zweimal pro Jahr
organisiert der erfahrene Fach-
arzt mit dem Team „Rettungs-
medizin Nordhessen“ einen
80-stündigen Lehrgang „Zusatz-
weiterbildung Notfallmedizin“
für angehende Notärzt:innen.
„Im Raum Schwalmstadt stellen

wir das ärztliche Personal für
den Notarztstützpunkt, darüber
hinaus kommt ein Großteil der
Leitenden Notärzte im Schwalm-
Eder-Kreis von hier“, sagt er nicht
ohne Stolz. Überdies ist er Mit-
organisator des „Ziegenhainer
Symposiums für klinische und
präklinische Notfallmedizin“,
das im vergangenen Jahr bereits
zum siebten Mal stattfand. Zu
dem ganztägigen Programm aus
Vorträgen,Workshops und Indus-
trieausstellung finden sich regel-
mäßig niedergelassene Ärzte,
Notärzte, Intensivmediziner, Mit-
arbeitende von Rettungsdiensten
und Krankenpflegepersonal aus
ganz Nordhessen ein. „Meine
Aufgabe hier ist spannend und
abwechslungsreich, jeder Tag
bringt etwas Neues“, beschreibt
Hettel seinen Beruf, der für ihn

informiert

zugleich Berufung ist. Der 60-Jäh-
rige liebt die Herausforderung,
was man auch an den Bildern
in seinem Dienstzimmer sieht,
die ihn bei verschiedenen Berg-
steigertouren zeigen. Um vom
mitunter stressigen Klinikalltag
abzuschalten, ist er oft mit seinen
Hunden oder auf dem Mountain-
bike unterwegs – sein nächstes
Reiseziel ist voraussichtlich eine
Alpenüberquerung auf dem Fahr-
rad. Ehrenamtlich engagiert er
sich im Vorstand des DRK-Kreis-
verbands, wo er einer von zwei
stellvertretenden Vorsitzenden
ist. „Ich hoffe, dass sich die Ab-
teilung gut weiterentwickelt und
somit auch der Klinikstandort
Schwalmstadt für kommende He-
rausforderungen gut aufgestellt
ist“, blickt Dr. Andreas Hettel in
die Zukunft.

Seit zehn Jahren eine wichtige Stütze: Geschäftsführerin Dr. Dag-
mar Federwisch gratuliert Dr. Andreas Hettel zum Dienstjubiläum.

Foto: Asklepios Kliniken Schwalm-Eder
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500 Euro für das Hospiz
TSV 05 Remsfeld übergibt Spende

Remsfeld auf 500 Euro er-
höht. Nachdem eine Mitar-
beiterin einen kleinen Ein-
blick in die tägliche Arbeit ge-
währt hatte, waren die Ver-
einsmitglieder sicher, beim
Spendenempfänger die rich-
tige Wahl getroffen zu ha-
ben: Was die 40, größtenteils
ehrenamtlichen Mitarbeiter,
leisten, ist für die Betroffenen
und deren Familien nicht mit
Geld zu bezahlen.
Am 6. Juli 2024 wird der

TSV von 10 bis 16 Uhr einen
Spendenlauf organisieren,
dessen Erlös dann ebenfalls
an den Hospizverein gehen
wird. Die Mitglieder hoffen
auf eine rege Teilnahme. red

Remsfeld - Am 1. März waren
zwei Vertreter des TSV 05
Remsfeld in Kassel beim
„Ambulanten Kinder- und Ju-
gendhospizdienst Kassel/
Nordhessen“. Hintergrund
des Besuchs war die Überga-
be der im Rahmen der Jahres-
hauptversammlung gesam-
melten Spenden. Bei der
schon traditionellen Sammel-
aktion, die immer für einen
„Guten Zweck“ bestimmt ist,
waren die anwesenden Ver-
einsmitglieder in diesem Jahr
so spendabel wie noch nie zu-
vor: Ganze 400 Euro kamen
zusammen.
Die ohnehin schon stolze

Summe wurde vom TSV 05

Finanzielle Unterstützung: Der Ambulante Kinder- und Ju-
gendhospizdienst Kassel/Nordhessen freute sich über die
Spende des TSV 05 Remsfeld. FOTO: PRIVAT

Sie kümmern sich um die Grillhütte
Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Adelshausen

Adelshausen – Die Feuerwehr
Adelshausen wird auch in
diesem Jahr wieder zum
Radlertreff am Pfingstmon-
tag an der Grillhütte einla-
den. Das berichtete Vereins-
vorsitzender Jörn Franke in
der Jahreshauptversamm-
lung. Da sich derHeimat- und
Verkehrsverein aufgelöst hat,
wird sich die Freiwillige Feu-
erwehr um den Erhalt und
die Verwaltung der Hütte
kümmern.
Ansprechpartner für Ver-

mietungen bleibt Helmut
Wenderoth, heißt es in einer
Mitteilung.
Der stellvertretende

Wehrführer Marin Jost be-
richtete in der Versamm-
lung, dass die Feuerwehr im
vergangenen Jahr zu 18 Ein-
sätzen ausrücken musste.
Dazu zählten Brandeinsätze,
Sturmschäden, Wasserschä-
den, Unfälle. Dazu kamen 53
Ausbildungs- und Übungs-
dienste.
Die Adelshäuser Wehr ver-

fügt über 19 aktive Einsatz-
kräfte, davon acht Atem-
schutzgeräteträger. Sieben
Lehrgänge wurden besucht.
Die Feuerwehr des Melsun-
ger Stadtteils könnte sich im
vergangenen Jahr über ein
neues Feuerwehr-Fahrzeug
freuen. Das ausgemusterte

wurde bei einer Fahrt, an
der auch Adelshäuser Feuer-
wehrleute teilnahmen, an
die Feuerwehr Krasne in der
Ukraine übergeben. Im
frisch modernisierte Adels-
häuser Dorfgemeinschafts-

haus ist noch die Renovie-
rung des Traktes der Feuer-
wehr offen, heißt es in der

Planungen dafür seien von-
seiten der Feuerwehr im
Gange. red

dieser Bauabschnitt so bald
wie möglich in Angriff ge-
nommen werden sollte. Die

Mitteilung. Dieser sei nicht
mehr mit den aktuellen Vor-
schriften konform, sodass

Einige Mitglieder wurden bei der Jahreshauptversammlung geehrt und befördert: Roman Anscheit (vorne von links), Max Franke, Jörg Franke, Wolfgang
Weyh, Vaidotas Ukelis, Siegfried Jost, Martin Jost, Stadtbrandinspektor Patrick Metz und Christoph Eckhardt. Julian Reuber (vorne von links), Rein-
hard Rauschenberg und Frank Turra. FOTO: FREIWILLIGE FEUERWEHR ADELSHAUSEN

Ehrungen und Beförderungen
Stadtbrandinspektor Patrick Metz beförderte Christoph Eck-
hardt zum Hauptfeuerwehrmann und Max Franke zum Feu-
erwehrmann. Jörg Franke ehrte Roman Anscheit und Wolf-
gang Weyh für 25, Frank Turra für 40, Siegfried Jost für 50
und Reinhard Rauschenberg für 60 Jahre Vereinszugehörig-
keit. Der Stellvertretende Wehrführer Martin Jost ehrte Chris-
toph Eckhardt und Roman Anscheit für je 124 Stunden Ausbil-
dungs- und Übungsdienste. Er übernahm Julian Reuber in die
Einsatzabteilung. red

HINTERGRUND



Anzeige

Jetzt um dieVorsorge kümmern!
Auf Unfall, Krankheit oder
Tod vorbereitet – mit dem
praktischen Ordner Ihrer
Heimatzeitung.

Es kann schnell gehen: Ein un-
achtsamer Moment und das
Leben ist nicht mehr, wie es
war. Ein Unfall, eine schwere
Krankheit, ja selbst das fort-
schreitende Alter verändert
alles. Ob Krankenhausaufent-
halt, Pflegefall oder Tod – An-
gehörigemüssen nicht nurmit
der Situation und ihren Gefüh-
len klarkommen. Sie stehen
auch vor einer Vielzahl an Fra-
gen: Welche Bankkonten und
Versicherungen gibt es? Wur-
de eine Vorsorgevollmacht er-
teilt? Existieren Patientenver-
fügung oder Testament?

Wer sich frühzeitig Gedanken
über seine Wünsche macht
und die wichtigsten Informa-
tionen entsprechend vorbe-
reitet, erspart sich und seinen
Liebsten im Fall der Fälle eine
Menge Zeit, Stress und Ner-
ven. Doch wo anfangen? Und
was gilt es zu beachten? Hier
hilft der praktische Vorsorge-
ordner unserer Zeitung weiter.
Übersichtlich zusammenge-
fasst und verständlich erklärt
finden Sie darin die wichtigs-
ten Kategorien.

In jedem Kapitel können wich-
tige Fakten notiert und Doku-
mente aufbewahrt werden.
Vordrucke, Erläuterungen und
Tipps helfen bei Unklarheiten
oder Unsicherheit weiter. So
ist am Ende alles Notwendige
strukturiert auf A4-Blättern zu-
sammengefasst und kann ge-
sammelt im Ringordner aufbe-

wahrt werden. Zudem bietet
der Ratgeber Ihnen Entschei-
dungshilfen, rechtliche Infor-
mationen und Unterstützung
sowie Adressen, bei denen
Sie – oder Ihre Angehörigen –
Hilfe finden.

Ein kleiner Einblick in
die Kapitel des Vorsorgeord-
ners:

1. Persönliches
Hier tragen Sie persönliche
Daten zu Ihrer Person ein. Wie
sieht Ihre Wohnsituation aus?
Welche Verträge, Mitglied-
schaften und Abonnements
sind aktuell? Welche Onlineac-

counts nutzen Sie? Auch Versi-
cherungen undWissenswertes
zur Rente finden Sie hier.

2. Finanzen
Welche Konten haben Sie bei
welcher Bank?Welche Zu- und
Abgänge werden verbucht?
Bestehen weitere Anlagen wie
Immobilien, Bausparverträge
oder Fonds? Hinterlegen Sie
auf den Seiten auch Angaben
zur Kontovollmacht
für andere Personen.

3. Vollmachten
Dieser Punkt bezieht sich auf
die Vorsorgevollmacht und die
Betreuungsverfügung. Sie fin-

den ausführliche Erklärungen,
die Sie beim Ausfüllen der Sei-
ten unterstützen.

4. Krankenhauseinweisung
In diesem Kapitel können Sie
eine persönliche Checkliste
hinterlassen, an der sich Ihre
Angehörigen orientieren kön-
nen, falls Sie in ein Kranken-
haus eingeliefert werden müs-
sen. Außerdem finden Sie hier
Informationen und Vordrucke
zur Patientenverfügung sowie
einen Organspendeausweis.

5. Testament
Die nächste Kategorie dient
der Zusammenstellung sämtli-
cher Informationen zur Erbfol-
ge. Außerdem finden Sie und
Ihre Nachkommen wissens-
werte und wichtige Hinweise
zur Erbschaftssteuer.

6. Todesfall
Nutzen Sie diesen Raum für
persönliche Notizen, Adres-
sen und nützliche Hinweise.

DerVorsorge-Ordner ist erhält-
lich in allen HNA-Geschäfts-
stellen sowie unter shop.hna.
de für 19,99 € bzw. 24,99 €
ohne Abonnement (weitere
Informationen entnehmen Sie
der Infobox unten). Doch der
Wert für Ihre Liebsten ist im
Ernstfall unbezahlbar. Mit dem
praktischen Inhaltsverzeichnis
bewahrt man Ordnung und
hat alle essenziellen Unterla-
gen auf einen Blick griffbereit.

Auch ist Platz für persönli-
che Notizen und Hinweise.
Schließlich ist es wichtig, dass
der persönliche Wille auch in
schwierigen Zeiten gewahrt
wird – und das erfordert vor
allem eines: Wissen.

Viele Menschen haben Angst,
später mal ein Pflegefall zu
werden – durch einen Unfall,
eine schwere Krankheit oder
einfach durch das fortschrei-
tende Alter. Mit dem prakti-
schen Vorsorgeordner kann

man gelassener in die Zukunft
blicken, schwierige Themen
einfach vermitteln und sich für
einen Ernstfall wappnen. Weil
sich mit der Zeit auch Lebens-
umstände und Bedürfnisse än-
dern, erlaubt es der Ringord-
ner jederzeit, die Sammlung
zu erweitern oder einzelne Do-
kumente wieder zu entfernen.
So bleibt er stets aktuell.

Sich mit Themen wie dem
Ernstfall auseinandersetzen,
ist natürlich nicht immer leicht.
Allerdings betrifft Vorsorge je-
des Alter. Es hilft, sich frühzei-
tig damit auseinanderzuset-
zen – und so die Liebsten in
schwierigen Zeiten zu entlas-
ten.Warten Sie damit nicht, bis
es zu spät ist!

Dank des Inhaltsverzeichnisses
behält man den Überblick, wel-
che Dokumente wo zu finden
sind.

Neben zahlreichen Erklärungen
sind auch Dokumente wie ein
Organspendeausweis im Vor-
sorgeordner enthalten.

Um den eigenen Willen festzu-
halten, gibt esChecklisten– zum
Beispiel für den Todesfall.

Sie möchten vorsorgen?
Dann bekommen Sie hier Ihr persönliches Exemplar:

Vor Ort: in allen HNA-Geschäftsstellen
Per Telefon: 0561 203 2030
Online: shop.hna.de
Der Preis: 19,99 Euro für HNA-Abonnenten

(Normalpreis: 24,99 €)
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Es war Liebe auf den ersten Blick
MT-Fanclub Bartenwetzer und Handballer spenden 5500 Euro für Gemeinde

Boucsein: „Am Ende wird
hoffentlich alles gut. Glück
auf!“
„Wir können noch tatkräf-

tige Leute für die Verwaltung
gebrauchen“, sagte Bürger-
meister Lussi, „herzlichen
Dank für die vorbildliche Hil-
fe aus Melsungen“. Von der
Flut seien im Ort 141 Häuser
betroffen gewesen, fünf wur-
denweggespült, 14 hätten ab-
gerissen werden müssen.
Vier Millionen Euro seien bis-
her für Schuld gespendet
worden.
„Wir brauchen einen Kin-

derspielplatz“, habeman sich
gesagt. „Die Mühlen der Be-
hörden mahlen sehr, sehr
langsam“, betonte der Bür-

germeister. Man hoffe, dass
die Baumarbeiten in zwei bis
zweieinhalb Jahren abge-
schlossen seien. Lussi: „Herz-
lichen Dank für Ihre Hilfe,
ohne die wären wir noch lan-
ge nicht so weit.“ Er sei übri-
gens von Melsungen „total
begeistert“: „Ich liebe alte
Fachwerkhäuser.“
Gisela Witzel erklärte ge-

genüber der HNA, sie werde
die Spendenaktion für
Schuld weiterhin unterstüt-
zen. Bürgermeister Lussi:
„Ich war von dieser Frau von
Anfang an begeistert, ihr En-
gagement ist großartig.“ Wit-
zel dankte auch der Landflei-
scherei Hain in Mosheim für
die Unterstützung. m.s.

sollte. Da Handball in der Re-
gion Schuld kein Thema sei,
überlegte man, wie man die
Spenden verwenden sollte.
So kam man auf das Spielge-
rät für den Spielplatz. Zum
20-jährigen Bestehen des Bar-
tenwetzer-Fanclubs habe
man durch eine Tombola den
Spendenbetrag noch erhö-
hen können, freut sich Mari-
on Viereck. Die 2. Und 3.
Mannschaft habe den Spen-
denbetrag auf 5500 Euro auf-
gestockt.
Von einer beispielhaften

Aktion war während der
Übergabe die Rede. Das Gan-
ze lese sich wie ein kleines
Poesie-Album, formulierte
Bürgermeister Markus

kel der Mannschaft. „Damals
haben wir erstmals die mitt-
lerweile bekannten Hand-
ballfrikadellen verkauft, die
seitdem der Renner bei den
Mannschaften sind“, sagt
Viereck heute. Da die Veran-
staltung ein großer Erfolg ge-
wesen sei, habe man beim
nächsten Heimspiel in der
Kasseler Rothenbach-Halle
Trikots und Fanartikel der
MT verkauft.
Viele Geldspenden kamen

in die Box, die MT-
Bundesligamannschaft habe
sich großzügig beteiligt. Ma-
rion Viereck war mit Bürger-
meister Lussi ständig im Kon-
takt, und man überlegte, wie
man das Geld verwenden

Zufällig sah Gisela Witzel
im Fernsehen, dass Bundes-
kanzlerin Angela Merkel da-
mals auch die Gemeinde
Schuld besucht und mit dem
Bürgermeister gesprochen
hatte. „Da muss ich helfen,
da müssen wir helfen“, sagte
sich die heute 89-jährige Kos-
metikerin, „es war Liebe auf
den ersten Blick“. Der MT-
Fanclub Bartenwetzer spen-
dete damals 200 Euro.Marion
Viereck schlug dann vor, aus
einem MT-Vorbereitungs-
spiel in der Stadtsporthalle
ein öffentliches Benefizspiel
zu Gunsten der Flutopfer zu
machen.
Der Fanclub übernahm das

Catering und verkaufte Arti-

Melsungen/Ahrweiler – „Wir
haben Ihnen sehr viel zu ver-
danken, Ihr ehrenamtliches
Engagement ist großartig.“
Mit diesen Worten hat sich
der Bürgermeister der Ge-
meinde Schuld im Kreis Ahr-
weiler, Helmut Lussi, bei al-
len Spendern aus dem Mel-
sunger Land bedankt, die
nach der Flutkatastrophe im
Juli 2021 für den 640-Einwoh-
ner zählenden Ort gespendet
haben.
Dank der Initiative des Bar-

tenwetzer-Fanclubs der Mel-
sunger Turngemeinde (MT)
kamen 5500 Euro zusam-
men, die amWochenende im
Kreis vieler Handballer in der
Stadtsporthalle an Lussi über-
geben wurden. Sie sollen für
ein Klettergerüst auf einem
neuen Spielplatz verwendet
werden.
Bisher waren durch das En-

gagement von Gisela Witzel
bereits rund 70 000 Euro
Spendengeld aus dem Kreis-
teil Melsungen nach Schuld
geflossen.
Bei der jüngsten Übergabe

erinnerte Hallensprecher
Bernd Prauss daran, dass sich
in der Nacht zum 15. Juli
2021 „eine todbringende
Flutwelle durch das Ahrtal
wälzte mit verheerenden Fol-
gen: 135 Menschen starben,
Hunderte wurden verletzt,
17 000 Bewohner verloren im
Ahrtal ihr Zuhause“. Inner-
halb von 24 Stunden waren
fast 200 Liter Regen pro Qua-
dratmeter gefallen. Prauss:
„Kurz darauf schwappte eine
beispiellose Hilfswelle für die
Betroffenen durch das gesam-
te Land.“

Spendenübergabe in der Melsunger Stadtsporthalle: MT-Handballer, Mitglieder des Bartenwetzer-Fanclubs und Gäste aus der Gemeinde Schuld im
Kreis Ahrweiler. Sie haben die Melsunger Spendenaktion als vorbildlich gewürdigt und sich bedankt. FOTO: MANFRED SCHAAKE
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Jugendfeuerwehren und Einwohner befreien Bad Zwesten von Müll
gen. Zum Abschluss stärkten sich alle Teilnehmer der Aktion
„Sauberhaftes Bad Zwesten“ mit einer Bratwurst und Kalt-
getränken am Feuerwehrhaus Bad Zwesten. Jan Kramer vom
Bauhof unterstützte die Aktion. red

FOTO: GEMEINDEJUGENDFEUERWEHR

Kommunen beteiligen sich wie Bad Zwesten an der Kampa-
gne „Sauberhaftes Hessen“. Bei der Aktion in der Kurge-
meinde wurde laut Mitteilung deutlich: Viele Menschen
werfen ihren Müll an Straßen- und Wegesränder, anstatt
diesen zuhause oder in öffentlichen Mülleimern zu entsor-

Die fünf Jugendfeuerwehren der Gemeinde Bad Zwesten
haben zusammen mit engagierten Einwohnern die Kommu-
ne von einer großen Menge Müll befreit. In vielen weiteren
Orten im Schwalm-Eder-Kreis sammeln fleißige Helfer der-
zeit ebenfalls Unrat ein, der die Umwelt verschmutzt. Viele

Berliner Straße 7 • 34560 Fritzlar
Telefon 05622 1630

www.autohaus-mazda-sauer.de

Bestellen Sie jetzt
Ihre Reifen
für den Frühling!

AUTOHAUS SAUER

Zum
Frühlingsfest

20%
auf alle Kleider

und ein Gläschen Sekt

am 24.03.2024
12 bis 18 Uhr

Kasseler Straße 12, Fritzlar

ALLES GUTE FÜR
IHREN GARTEN

www.akkus-gebäudereingiung.de

Marktplatz 5 ‧ 34560 Fritzlar
05622 7949584
0152 24134096

ZWEIRAD STEHL GmbH
Kasseler Straße 35 · 34560 FRITZLAR
05622 6026 · www.zweirad-stehl.de
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Kulinarisches und Kunsthandwerk
Buntes Programm: Frühlingsfest in Fritzlar am Sonntag, 24. März

le führt ein unterhaltsames
Programm auf. In seiner un-
verwechselbaren Art bietet
Sänger Rüdiger Brinkmann
einen schönen Abschluss.

Für die kleinen Gäste gibt
es ein Kinderkarussell und
Kinderschminken.

Das Wildkräuterweib und
die Räucherhexe wissen hu-
morvolle Anekdoten zu er-
zählen und ziehen mit ihrem
kleinen Wagen und der Kie-
pe durch die Gassen.

Von 13.15 bis 14 Uhr findet
auf der Marktplatzbühne die
Gewinnauslosung der Akti-
on „In Fritzlar einkaufen, ge-
nießen und gewinnen“ statt.
Das Hessentagspaar wird die
Auslosung begleiten. Die ge-
zogenen Gewinnnummern
werden in den nächsten Wo-
chen in der Touristinformati-
on ausgehängt. Im Bereich
des Frühlingsfestes öffnen
die Geschäfte beim verkaufs-
offenen Sonntag.

Auswärtigen Besuchern
wird geraten, die Parkplätze
am Grauen Turm, hinter der
Stadthalle oder am Hohlen
Graben anzufahren. Außer-
dem gibt es, auch die Mög-
lichkeit, auf dem Pferde-
markt-Platz zu parken. nh

ren Kunsthandwerk, früh-
lingshafte und österliche De-
koration, Blumen, Gewürze
und frisches Gemüse, Fisch,
Fleisch und Wurstwaren. In-
formatives rund um das The-
ma Haus und Garten wird
ebenfalls gezeigt: Rasenmä-
her, Rollläden, Markisen so-
wie verschiedene Küchen-
und Haushaltsgeräte.

Deftige Speisen und süße
Leckereien verwöhnen den
Gaumen: Bratwurst, Pulled
Pork Burger, Langos und na-
türlich Eis, Crêpes, Waffeln
und Kuchen. Erfrischende
oder wärmende Getränke
sind dabei.

Es ist auch einladend, auf
den Terrassen der Cafés, Eis-
dielen und Restaurants zu
verweilen und deren Spezia-
litäten zu genießen.

Um 12 Uhr spielt traditio-
nell zum Frühschoppen der
Musikverein Ungedanken
auf der Marktplatzbühne.
Die Dixie-Combo „Neo Or-
leo“ begeistert im Anschluss
das Publikum. Die Tanzschu-

Am Sonntag, 24. März,
von 12 bis 18 Uhr, fin-
det das Frühlingsfest

in der Fritzlarer Altstadt
statt. Kreative Frühjahrs- und
Osterdekoration wird ange-
boten. Leckere Speisen und
Getränke warten auf die Be-
sucher. Bächts Scheune öff-
net für den beliebten Kunst-
handwerkermarkt.

In der Fritzlarer Altstadt,
auf der Fußgängerzone der
Kasseler Straße, in der Niko-
lausstraße, der Gießener
Straße, Zwischen den Krä-
men, vor dem Rathaus und
auf dem Marktplatz präsen-
tieren zahlreiche Verkaufs-
und Gastronomiestände ihre
Waren. Zum Angebot gehö-

Es ist einladend, auf den Terrassen der Cafés, Eisdielen und Restaurants zu verweilen und deren Spezialitäten zu genießen. Foto: Peter Zerhau

Musikverein
Ungedanken

Leserthema „Frühlingsfest in Fritzlar“Fritzlar
grenzenlos
vielfältig



Jetzt bestellen unter: shop.hna.de

Entdecken Sie unsere Strandkorb-Auswahl
Bei uns finden Sie für jeden den passenden Sonnenplatz.

1.999 €

2.999 €

1.599 €

Gerne können Sie unsere Artikel auch über unseren Kundenservice
unter 0561-203 203 0 bestellen (solange der Vorrat reicht).

Strandkorb Düne „Single“
Mit dem Single Strandkorb hält maritime Ferienstimmung auf Ihrer Terrasse Einzug.
Massives Teak-Holz und ein edles PE-Geflecht verleihen diesem eleganten Einsitzer
eine helle und sommerlich freundliche Ausstrahlung.

Strandkorb Baltikum „XXL Dreisitzer“
Der Dreisitzer-Strandkorb Baltikum XXL vereint höchsten Komfort und eine luxuriöse
Ausstattung auf unverwechselbare Weise. Diese Neuheit in unserer Premium-Kollek-

Sitzfläche und drei Fußstützen, die zu erholsamen

129 €

Strandkorb Düne „Zweisitzer“
Die robusten Materialien machen diesen Premium-Strandkorb zu einem langlebigen
und pflegeleichten Outdoor-Möbel, der dafür sorgt, dass Sie es sich an warmen Ta-
gen zu zweit unter freiem Himmel so richtig gemütlich machen können.

Hundestrandkorb
Endlich können Sie stilvoll mit Ihrem Vierbeiner zusammen die Zeit in Ihrem Garten verbringen.
Der originalgetreue Hunde- und Katzenstrandkorb bietet Ihrem Liebling viel Schatten und Erholung.

tion verfügt über eine extrabreite
und geselligen Stunden einladen.

Entdecken Sie unsere
Strandkörbe

LOKALES

Schüler pflanzen 500 Eichen
Kreissparkasse sponsert insgesamt 20 000 Bäume im Knüll

Lehrstück und Spaß zugleich.
Lehrerin Britta Braun bereite-
te die Aktion im Unterricht
vor. Hailey Hochwald war er-
staunt, wie klein die Pflanzen
sind. Auch, wie viel Arbeit in
die Aufzucht der Pflanzen
und deren Pflege gesteckt
werden muss, bis aus ihnen
ein Baum gewachsen ist, er-
staunte die Kinder. Für die
Schüler sei die Aktion wert-
voll, sagte Lehrerin Britta
Braun. Sie lernten Umweltbe-
wusstsein im direkten Kon-
takt mit Pflanzen. Das wie-
derum könnten sie als Multi-
plikatoren in ihre Familien
tragen. Umweltbildung wer-
de so vervielfacht. Die Bedin-
gungen für einen guten
Wuchs seien in diesem Jahr
gut. Nach der Trockenheit
der vergangenen Jahre seien
die Böden wieder nass, sagte
Koch. Auch für den Forst sei
die Aktion Bildungsauftrag.
Es tue es den Kindern gut,
den Wald zu erfahren und
sich darin zu bewegen. Der
Wald sei Heimat und Kultur-
gut. Die Kreissparkasse inves-
tiere in die 50 000 Bäume et-
wa 300 000 Euro, sagte KSK-
Mitarbeiterin Christiane
Laabs. Der Setzling kostet ei-
nen Euro, dazu kämen Kos-
ten für Zaun und Pflege.
Michael Sack appellierte,

aus Nachhaltigkeitsgründen
auf Papier zu verzichten und
auf Online-Banking umzu-
stellen. Allein vier Millionen
Kontoauszüge würden jähr-
lich gedruckt, dafür müssten
theoretisch für Papierherstel-
lung 157 Bäume gefällt wer-
den. zty

dass die Bäume möglichst ei-
nen hohen Schaft entwi-
ckeln, dies bedinge einen bes-
seren CO2-Speicher, fügte Re-
vierleiter Matthias Hornung
hinzu.
Für die Schüler der vierten

Klasse war die Pflanzaktion

Aufzucht müssen die Pflan-
zen immer wieder freige-
schnitten werden. Die Setz-
linge werden in einem Ab-
stand von 50 Zentimetern in
Reihen gepflanzt, die zwei
Meter auseinander stehen.
Damit wolle man erreichen,

diese in die Erde kommen,
dauere es bis zu drei Jahre, er-
läuterte Koch.
Dennoch sei diese Art der

Pflanzung am effektivsten.
Um das Pflanzgebiet herum
wird ein Zaun gegen den
Wildverbiss gebaut, bis zur

Remsfeld – Schüler der Berlin-
Tiergarten-Schule halfen
kürzlich kräftig beim Auf-
forsten in der Remsfelder Ge-
markung am Ameiser im
Wald Richtung Welferode.
Dort pflanzten sie unter Auf-
sicht von Hessen Forst 500 Ei-
chen. Die Aktion ist Teil des
Langzeitprojektes der Kreis-
sparkasse Schwalm-Eder, die
im Landkreis 50 000 Bäume
pflanzt.
20 000 Eichensetzlinge

werden derzeit in der Gemar-
kung Remsfeld auf drei Hekt-
ar gepflanzt. Hintergrund ist
die dringend benötigte Auf-
forstung. „In den vergange-
nen Jahren fielen im Land-
kreis zwischen zehn und
15 000 Hektar Wald entwe-
der den Stürmen, der klima-
bedingten Trockenheit oder
dem Borkenkäfer zum Op-
fer“, sagte der Leiter des
Forstamtes Neukirchen, Flo-
rian Koch. Hessen sei dem-
nach von demWaldverlust in
Deutschland am meisten be-
troffen.
„Die Kreissparkasse hat

sich daher dafür entschieden,

bei der für die Region wichti-
genAufforstung zu unterstüt-
zen“, sagte Michael Sack von
der KSK. Gepflanzt werden
vorwiegend Eichen, teils so-
gar aus der Zucht der eigenen
Bestände in Knüllwald. Ei-
chen werden gesammelt und
in besonderen Zuchtanlagen
zu Setzlingen aufbereitet. Bis

Vorwiegend Eichen
werden gepflanzt

Schüler der Berlin-Tiergarten-Schule pflanzten Eichen am Ameiser bei Remsfeld: Unter-
stützt wurden sie unter anderem von Michael Sack und Christiane Laabs von der KSK
(mittlere Reihe rechts). Dahinter Forstamtsleiter Florian Koch und Förster Matthias
Hornung, in der Mitte Lehrerin Britta Braun. FOTO: CHRISTINE THIERY

Schmetterlinge
zählen für den
Naturschutzbund
Melsungen – Der Naturschutz-
bund (Nabu) Hessen ruft zur
Teilnahme an der Mitmach-
Aktion „Frühe Falter Hessen“
auf. Nach Angaben von Maik
Sommerhage, Landesvorsit-
zender des Nabu Hessen, sol-
len sechs leicht zu erkennen-
de Schmetterlingsarten –
Tagpfauenauge, Zitronenfal-
ter, Aurorafalter, Kleinem
Fuchs, Admiral und Trauer-
mantel – sowie auch andere
Arten dem Nabu sowie der
Naturbeobachtungsplatt-
form nabu/naturgucker.de ge-
meldet werden.
Gemeldet werden die Sich-

tungen ab dem ersten Auftre-
ten bis zum 14. Mai.

Schmetterlinge werden
laut Nabu als herausragende
Bioindikatoren angesehen:
Sie signalisieren aufgrund ih-
rer Empfindlichkeit die Ver-
änderung der Qualität ihrer
Lebensraumbedingungen.
Dadurch können Erkenntnis-
se über das Funktionieren
und die Beeinträchtigung re-
levanter Ökosysteme gewon-
nen werden.
Für die Eiablage und als

Nahrungsquelle für die Rau-
pen sei laut Nabu das Vor-
kommen bestimmter Pflan-
zenarten unabdingbar.
„Naturnahes Gärtnern mit

heimischen Pflanzen, ein
paar wilden Ecken und ohne
Gift, das sorgt für einen viel-
fältigen Garten, der zum Be-
obachten einlädt“, erklärt
Sommerhage. mle

nabu.de

Naturnahes
Gärtnern



Wir gemeinsam im Schwalm-Eder-Kreis. Engagier dich für Deine Region.

HIER IST DER IMAGEFILM DER
KREISJUGENDFEUERWEHR SCHWALM-EDER-KREISKREISJUGENDFEUERWEHR S
ZU SEHEN:

Du bist zwischen 10 und 17? Und suchst
eine Freizeitbeschäftigung, die mehr bietet als
andere Hobbies? Du möchtest Verantwortung
übernehmen und Wertschätzung erhalten?
Und dabei nicht auf Spaß verzichten?
Dann bist du bei den Jugendfeuerwehren
des Schwalm-Eder-Kreises genau richtig!

Nürnberger Straße 42a
34327 Körle
Ladestraße 1
34327 Körle

Telefon: 05622-996550
Kasseler Straße 22a

34560 Fritzlar
www.st-martin-apotheke-fritzlar.de

ST. MARTIN APOTHEKE

Wir fördern soziale Projekte,
Sport & Kultur!

AUTOHAUS SAUER
Ihr leistungsstarker Partner rund um‘s Auto

www.blecher.eu

Wir sagen folgenden Unternehmen DANKE für die Realisierung des Filmprojektes.Wir sagen folgenden Unternehmen DANKE für die Realisierung des Filmprojektes.
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Viele Termine stehen jetzt schon fest
mit der DDR und seine Arbeit
als Fluchthelfer..Samstag, 13. Juli: Rainbow
Girls, Folkig, Soul, Blues und
Country aus Amerika..Samstag, 27. Juli: Wolf &
Moon, Stefany und Dennis,
ein Duo moderner Storytel-
ling-Nomaden..Donnerstag, 8. August: Sva-
var Knutur, isländischer Sin-
ger/Songwriter, Entertainer
und Internetphänomen..Samstag, 17. August: Open
Stage – jeder darf auf die Büh-
ne.

.Ab Montag, 2. September:
vierwöchige Ausstellung „De-
mokratie stärken – Rechtsex-
tremismus bekämpfen“..Samstag, 14. September:
Tim McMillan und Rachel
Snow, genreübergreifende
Musiker aus Australien..Samstag, 21. September:
Luci van Org – musikalische
Lesung..Samstag, 28. September:
Friedrich und Wiesenhütter,
vom Leben geschriebene Tex-
te gepaartmit virtuoser Gitar-
renmusik.

do Plüschke (13 Uhr)..Samstag, 19. Oktober: Ein
irischer Abend mit Guido
Plüschke – besser als jede
Therapie.
Eintritt zu allen Veranstal-

tungen an der Abendkasse 15
Euro, Vorverkauf 13 Euro.
Kinder bis sechs Jahre haben
freien Eintritt, bis 14 Jahre er-
mäßigt zehn Euro.
Hutkonzerte, Open Stage,

Ausstellung, Vorträge: Ein-
tritt frei, Spende erwünscht.

zhf

Tickets auf glashaus-borken.de

.Mittwoch, 2. Oktober: 2.
Borkener Punk- und Rock-
nacht mit N.T.Ä., The Run-
nings, Wulv:ID und Special
Guest..Samstag, 5. Oktober: Jakob
Heyman, deutscher Lieder-
macher, Kabarettist und Un-
terhaltungskünstler..Samstag, 12.Oktober: Susa
Berivan, Sängerin aus Berlin,
überträgt den Stil vergange-
ner Jahrzehnte in Geschich-
ten der modernen Existenz..Samstag, 19. Oktober:
Bodhran Workshop mit Gui-

der Eiche“..Mittwoch, 8. Mai: Vortrag
„Sinti in Deutschland..Samstag, 8. Juni: Hutkon-
zert mit Bjarne Sachtler zwi-
schen Folk, Pop, Blues und
vielen anderen Stilen..Samstag, 22. Juni: Guadalu-
pe Mediavilla, stimmungs-
und rhythmusvolle südame-
rikanische Chansons, die an
Sonne, Strand und Meer erin-
nern..Donnerstag, 4. Juli: Vortrag
von Hartmut Richter. Er be-
richtet über seine Zeit in und

Die bereits feststehenden
Termine der Saison 2024 im
Glashaus Borken:.Dienstag, 26. März: Vortrag
von Nils Haubner zum The-
ma „Solidarische Landwirt-
schaft“..Dienstag, 16. April: Ryan
Edmond und Band, Multi-In-
strumentalist und Singer-
Songwriter aus Rockingham,
Western Australia..Dienstag, 7. Mai: Lesung
mit Radiomoderatorin Uta
Rosa Schmidt aus ihrem De-
bütroman „Das Mädchen aus

Glashaus bleibt Ort für Kultur
„SichtBar“ in Borken geht mit viel Programm in die neue Saison

plant ist, und das Gastspiel
des isländischen YouTube-
Phänomens Svavar Knùtur
am 8. August, sagt Pillkow-
sky. Zu dessen persönlichen
Favoriten zählt auch der
Abend mit Luci van Org, die
am Samstag, 21. September,
mit ihrer musikalischen Le-
sung „Wir 5 und ich und die
Toten“ nach Borken kommt.
Bekannt als rotzfreche „Mäd-
chen“-Sängerin, die mit Luci-
lectric deutsche Musikge-
schichte geschrieben hat, ver-
spricht sie nun „eine Novelle
für alle von schlechten Eltern
– und die sie überlebt haben“.
Neben Konzerten und Aus-

stellungen werden auch
Workshops und offene Büh-
nenabende angeboten, die
das Glashaus zu einem Treff-
punkt für Kreative und Kul-
turbegeisterte aller Art ma-
chen.
Das Engagement der

„Sichtbar im Glashaus“-Ma-
cher und die positive Reso-
nanz der Stadt zeigen, wie
wertvoll das Glashaus schon
nach einer Saison für Borken
geworden ist. Es ist ein Bei-
spiel dafür, wie mit Leiden-
schaft und gemeinschaftli-
chem Einsatz kulturelle Räu-
me lebendig gehalten und
weiterentwickelt werden
können. Es tut sich also wei-
terhin Großes im kleinen
Borken. zhf

des Glashaus-Vermieters sei
es gelungen, einen Nutzungs-
vertrag bis Ende des Jahres si-
cherzustellen, und das mit
Aussicht auf eine nahtlose
Fortführung in 2025.
Löcher im Dach sollen

rechtzeitig zum Start der
neuen Saison gestopft, Elek-
trizität erneuert und eine
Künstlergarderobe eingerich-
tet werden. „Wir blicken mit
Zuversicht nach vorne und
freuen uns darauf, schon bald
wieder die Türen des Glas-
hauses für die vielfältigen
StimmenundGeschichten zu
öffnen, die es zu erzählen
gibt“, freut sich Pillkowsky
und sprudelt förmlich über,
wenn er vom schon jetzt rap-
pelvollen Programm berich-
tet.

Das verspricht noch aufre-
gender zu werden als zuvor,
mit einer Reihe von Höhe-
punkten, die das breite kultu-
relle Spektrum der SichtBar
im Glashaus widerspiegeln.
Besonders hervorzuheben
seien eine Ausstellung mit
dem Titel „Demokratie stär-
ken, Rechtsextremismus be-
kämpfen“, die ab 2. Septem-
ber in Kooperation mit der
Friedrich-Ebert-Stiftung ge-

Borken – Schnell hat sich im
vergangenen Jahr herumge-
sprochen, dass sich im klei-
nen Borken Großes tut. Feins-
tes Kulturprogramm mit in-
ternationalen Künstlern, das
selbst in großen Metropolen
bestehen könnte, lockte Be-
sucher aus der ganzen Region
zu Konzerten und Vorträgen
in die neuinstallierte „Sicht-
Bar im Glashaus“.
Eine Begeisterung, die

nicht nur die lokale Gemein-
schaft gestärkt, sondern in
Windeseile auch das Glas-
haus zu einer festen Kulturin-
stitution der Region hat wer-
den lassen. Dann der Schock:
Michael Pillkowsky, eine der
Schlüsselfiguren hinter dem
Erfolg des SichtBar-Vereins,
sprach bei den letzten Veran-
staltungen im Herbst vom
möglichen Aus und Proble-
men in Sachen Infrastruktur.
Doch nun steht fest: Es geht
weiter.

„Die letzten Monate waren
eine Achterbahn der Gefühle.
Aber die Solidarität, die wir
erfahren haben, hat uns be-
stärkt, weiterzumachen“,
sagt der Mann mit dem fei-
nen Näschen für Kultur. Mit
Unterstützung der Stadt und

Achterbahnfahrt
der Gefühle

Freut sich, dass es weitergeht mit der SichtBar im Glashaus: Michael Pillkowsky.
FOTO: SASCHA HOFFMANN

Breites kulturelles
Spektrum



• Textilien
für Damen,
Herren und
Kinder

• Accessoires
• Geschenk-
artikel

• Geschenk-
Gutscheine

Öffnungszeiten
Montag–Freitag 9–18 Uhr
Samstag 9–14 Uhr

Ziegenhainer Str. 10
34621 Frielendorf

Tel. 05684 3459211
www.fürsie-frielendorf.de

W. Weissing

Damen Sommerhosen mit Tunnelzug
in verschiedenen Unifarben, Größe: unisize nur19,95

Neu eingetroffen …

Damen Long-Shirt im Blusenlook
verschiedene Unifarben, Größe: unisize nur29,95

Damen Pullis im aktuellen „Häkellook“
verschiedene Unifarben, Größe: unisize nur29,95

Damen Sommerhosen mit Tunnelzug 9 9

Mode „Für Sie“ in Frielendorf zieht alle an…
Die neue, aktuelle Frühjahr-Sommer-Mode finden Sie schon jetzt bei uns.

Anzuschauen auch im Internet unter: www.fuersie-frielendorf.de

Damen Pullover langarm mit Printdruck
Farben: schwarz, weiß u. braun, Größen: 40 – 46 nur24,95

Damen Pullis in dezenten Designs
kleiner Halsausschnitt, Größen: M – 2XL nur39,95

Damen Shirt im Twin-Set-Look – ¾ langer Arm
knitterfrei, Farben: blau, rosé, weiß, Größen: M – 3XL nur37,95

modische Oversize Damen Pullis
verschiedene Designs, Größe: unisize schon ab19,95
große Auswahl an modischen Sommerkleidern
verschiedene Farben und Größen schon ab19,95

Wir wünschen
Ihnen alle

TextilienÖffnungszeiten

en ein schönes

Osterfest!Osterfest!
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Glückskinder und Erfolge
Ehrungen und Appell in der MT-Jahreshauptversammlung

auf dem wegen Renovie-
rungsarbeiten kein Sport
stattfinden kann. Die Lauf-
bahn ist seit Monaten nicht
nutzbar. Dadurch verschlech-
tern sich die Trainingsbedin-
gungen für die Leichtathle-
ten, Jedermann-Sportler und
Sportabzeichen-Gruppen
ganz erheblich.
Sehr rege werde der Kunst-

rasenplatz und die Dusch-
und Umkleidemöglichkeiten
von den Melsunger Fußball-
vereinen mitgenutzt. Aber
durch die große Anzahl der
Sportler würden Kapazitäts-
grenzen überschritten.
Schröder forderte schnells-

tens eine andere Lösung in
Form von zusätzlichen Um-
kleiden undDuschen. Bei den
Verantwortlichen der MT
wird immer wieder nach wei-
teren Sportarten angefragt.
Nach dem Erfolg der deut-
schen Basketballer traten im-
mer wieder Interessierte an
die Melsunger heran, die die-
se Sportart gern ausüben
würden. Doch es fehlen Hal-
lenzeiten. Die vorhandenen
Möglichkeiten seien bis auf
die letzte Minute ausgelastet.
Schröder geht davon aus,
dass sich dieses Problem ab
2026, durch die Verpflich-
tung der Schulen zur Ganz-
tagsbetreuung noch weiter
verschärfen werde.
Einen großen Erfolg konn-

te der Verein bei der Initiati-
ve „Glückskinder“ verbu-
chen. Unter der Leitung von
Ivonne Hildebrand wird Kin-
dern und Jugendlichen mit
Entwicklungsverzögerungen
und geistigen Einschränkun-
gen die Möglichkeit geboten,
Handball zu spielen. Die MT
ist der erste Bundesligist, der
dieses Projekt umsetzt. Die
Treffen finden an jedem
Samstag um 10 Uhr in der
Halle in Guxhagen statt.
Geschäftsführerin Heide

Koch gab einen Einblick in
die Kassengeschäfte. Dabei
gab sie zu Bedenken, dass die
Mitgliedsbeiträge in Höhe
von 181 570 Euro, noch nicht
einmal die Hälfte der Kosten
für den Sportbetrieb aller
Sparten in Höhe von 526 935
Euro ausmachten. Der Fehl-
betrag müsse größtenteils
über Spenden und Sponso-
ring eingeworben werden.
Der Etatentwurf 2024 sieht
für Ausgaben und Einnah-

und Sportler wurden in der
Versammlung ausgezeich-
net.
Die größte Herausforde-

rung für den Verein sieht
Schröder nicht im sportli-
chen Bereich, die nehme
man gern an, wie er sagte,
sondern in den fehlenden
oder nicht nutzbaren Sport-
stätten. Schwimmsport ist in
Melsungen nicht möglich, da
dasWaldschwimmbad seit ei-
nem Jahr geschlossen ist. Die
Schwimmsportler müssen
weite Wege zu anderen Bä-
dern mit langen Anfahrtswe-
gen in Kauf nehmen.
Schwimmlernkurse können
nicht stattfinden. Ganze Jahr-
gänge von Kindern und Schü-
lern haben so keine Möglich-
keit Schwimmen zu lernen.
Der Vorsitzende erwähnte

auch, dass imWaldstadion ei-
ne neue LED-Flutlichtanlage
montiert wurde. Beleuchten
kann sie aber nur einen Platz,

Melsungen – Zum ersten Mal
fand die Jahreshauptver-
sammlung der MT 1861 Mel-
sungen in der Aula der Ge-
samtschule Melsungen statt.
Die MT ist mit 1811 Mitglie-
dern einer der größten Sport-
vereine im Schwalm-Eder-
Kreis. In seinem Jahresrück-
blick zog der Vereinsvorsit-
zende Alexander Schröder im
sportlichen Bereich eine sehr
positive Bilanz.
Die Erfolge der Melsunger

Sportler reichten bis zuWelt-
und Europameisterschaftsti-
teln. Weltmeister wurde bei-
spielsweise Aaron Wilhelmi
im Mountainbike-Marathon
der Elite-Amateure. Europa-
meisterin wurde Jutta Pfann-
kuch im Hochsprung der Al-
tersklasseW65. Zur Erfolgsbi-
lanz zählen viele weitere Ti-
tel und sehr gute Platzierun-
gen bei Deutschen und Lan-
desmeisterschaften. Die er-
folgreichen Sportlerinnen

men jeweils 520 000 Euro
vor. Sportkreisvorsitzender
Ulrich Manthey ging auf die
geplanten sportlichen Aktivi-
täten zum Hessentag in Fritz-
lar ein. Das Thema Sicherheit
spiele beim Hessenfest eine
große Rolle, auch für den
Sport. Für die Fechtergrup-

pen und ihre Sportgeräte
würden Genehmigungen be-
nötigt. „Schießsport darf nur
mit elektronischen Geweh-
ren stattfinden.“ Manthey
sagte auch, dass es immer
schwieriger werde, junge
Leute für das Ehrenamt zu
finden. Schröder appellierte

an die Mitglieder, ehrenamt-
lich imVereinmitzuarbeiten.
Er sagte, dass die Arbeit der
ehrenamtlichen Trainer,
Übungsleiter und Betreuer
unverzichtbar ist. Er rief auf:
„Ich bitte auch alle mitzu-
kämpfen. Das Ehrenamt stär-
ke die Gemeinschaft. zot

Hauen sich immer voll rein: Als Mannschaft des Jahres wurde die 2. Männermannschaft der Handballer ausgezeichnet. FOTOS: HELMUT WENDEROTH

Ehrungen: Für 50 Jahre geehrt (hinten) Helga Osterhaus, Andreas Fischer, Jörg Eber-
hard, Herbert Bauch, Heidi Erbe, Norbert Weinrich und Ingrid Bauch und vorne für 65
Jahre geehrt: Heiner Grede und Dieter Vonhof.

Erfolg: Die Jugendsportlerin des Jahres ist Luna Grösch im Bild mit Geschäftsführerin
Heide Koch und MT-Vorsitzendem Alexander Schröder.

Die Sportler des Jahres
rung für ihre 50-jährige Mit-
gliedschaft erhielten Ingrid
und Herbert Bauch, Jörg
Eberhard, Heidi Erbe, Andre-
as Fischer, Helga Osterhaus
und Norbert Weinrich. Seit
über 65 Jahren halten Heiner
Grede und Dieter Vonhof der
MT die Treue. Beide haben
während ihrer langen Mit-
gliedschaft auch viele Jahre
in der Vereinsführung und
Spartenleitung mitgearbei-
tet. zot

ßer demTitel hat siemehrere
2. Plätze, so beim Schleuder-
ballwurf und der Mehr-
kampfmeisterschaft, errun-
gen. Die Hessenmeister und
Aufsteiger zur 3. Liga, die 2.
Handballmännermann-
schaft, wurde Mannschaft
des Jahres. Thorsten Günther
wurde für seine ehrenamtli-
che Tätigkeit besonders ge-
ehrt. Seit über 20 Jahren
führt er die Abteilung Taek-
won-Do im Verein. Die Eh-

Zum Sportler des Jahres wur-
de AaronWilhelmi gekürt. Er
konnte die Ehrung allerdings
nicht persönlich entgegen-
nehmen, da er an dem Cape
Epic in Südafrika teilnimmt.
Dies wirdmit 650 Kilometern
Fahrstrecke und 16 000 Hö-
henmetern als das weltweit
schwerste Rennen der Moun-
tain-Biker bezeichnet. Ju-
gendsportlerin des Jahres
wurde die Hessenmeisterin
im Turnen Luna Grösch. Au-
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CCL Faubel GmbH • Schwarzenberger Weg 45 • 34212 Melsungen, Deutschland • Telefon +49 5661 7309-0 • www.faubel.de

Aufgrund der weiterhin sehr stabilen und guten
Auftragslage suchen wir ab sofort

Unsere Stellen bieten abwechslungsreiche Tätigkeiten und Herausforderungen in einem soliden, international ausgerichteten
und dynamischen Unternehmen. Bei Interesse finden Sie weitere ausführlichere Informationen auf unserer Karriereseite:
faubel.softgarden.io. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Zukunft bei CCL Faubel

Folgende Benefits sind je nach Bereich möglich

30 Tage Urlaub,
7 weitere freie Tage

Betriebliches
Gesundheitsmanagement

Vermögenswirksame
Leistungen sowie
Jubiläumszuwendungen

Mitarbeiterbeteiligungsmodelle:
Anlage von Wertguthaben,
Stille Beteiligung

Zukunftsorientiertes
Unternehmen

37-Stunden-Woche,
4,5-Tage-Woche,
Arbeitszeitkonten

Weihnachtsgeld,
Urlaubsgeld,
Haustarifvertrag

Gleitzeit Mobiles Arbeiten

Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)

Mitarbeiter Controlling (m/w/d)

Kaufmännischer/technischer Koordina-
tor – Produktionsplanung und -steuerung
(m/w/d)

Mitarbeiter Qualitätsmanagement (m/w/d)

Kundenberater im
Vertriebsinnendienst (m/w/d)

Mitarbeiter für die
Papierweiterverarbeitung (m/w/d)

Medientechnologe Druck (m/w/d)

Mitarbeiter Versand (m/w/d)

Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)

Medientechnologe Druck (m/w/d)

Industriekaufleute (m/w/d)

Kaufleute für Groß- und
Außenhandelsmanagement (m/w/d)

Jobs

Die CCL Faubel GmbH entstand Ende 2023 auf-
grund der Übernahme der Faubel-Gruppe durch CCL
Industries Inc.. Damit ist CCL Faubel Teil des weltweit
größten Etikettenherstellers und fertigt insbesondere
Kennzeichnungen für die pharmazeutische Industrie
und die Logistikbranche. Das Produktportfolio umfasst
Etiketten aus Papier und Folie sowie Smart Labels mit
E-Paper- und RFID-Technologie. Der Branchenschwer-
punkt liegt insbesondere im Bereich der klinischen
Studien. Zusammen mit 300 Mitarbeitenden gelten
wir als solide, innovativ sowie qualitätsorientiert und
verfolgen einen klaren Kurs, um weiterhin ertragreich
zu wachsen.

Ausbildungsstellen 2024

Soziale Netzwerke:

“ Edermünde
Besse

“ Fritzlar
Geismar
Stadt

“ Guxhagen
Ellenberg
Stadt

“ Körle
Empfershausen

“ Melsungen
Obermelsungen
Stadt

“ Morschen
Altmorschen
Eubach
Neumorschen
Wichte

“ Niedenstein
Stadt
Wichdorf

“ Spangenberg
Pfieffe
Schnellrode
Stadt

“ Wabern
Hebel
Stadt

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienen Sie Ihr Geld an der frischen Luft.
Gesucht werden Zusteller/innen vor Ort (wohnhaft in der
direkten Umgebung des Verteilgebiets).
Sie sind dafür verantwortlich, die HEIMAT-NACHRICHTEN
samstags zuverlässig an die Haushalte zu verteilen.
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„Ich habe schon immer
gern getanzt.

Mit meinemNebenjob als
HEIMAT-NACHRICHTEN-
Zusteller konnte ichmir

jetzt einen professionellen
Tanzkurs leisten!“

Traumtänzer?

Bewerben Sie sich jetzt:

Tel. 0561 203-1506
WhatsApp: 0151 61666277
www.hna-zusteller.de

Springerzusteller (m/w/d)

Werden Sie Teil unseres Teams!

Sie unterstützen aktiv die frühmorgend-
liche Zeitungszustellung in wechselnden
Einsatzgebieten von Montag bis Samstag
in Ihrer Region.

Sie sind flexibel, mobil und im Besitz
eines gültigen Führerscheins.

Die Tätigkeit erstreckt sich von Montag
bis Samstag. Es handelt sich hierbei
um eine sozialversicherungspflichtige
Beschäftigung.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben,
informieren Sie sich telefonisch oder
per Mail.

Jetzt informieren und bewerben!

HNA Vertrieb | Karina Iffland
Tel. 0561 203-1506
WhatsApp 0151 61666277
vertriebsservice@hna.de | www.hna-zusteller.de

Pressezusteller (m/w/d)

Werden Sie Teil unseres Teams!

Aktuell suchen wir in
• Fritzlar
• Fritzlar-Ungedanken
• Gudensberg
• Gudensberg-Maden

(jeweils Teilbezirke als Stammzusteller,
Beschäftigungsarten: Minijobbasis oder
Teilzeit mit Lohnsteuerkarte)

... Informieren Sie sich unverbindlich:

VTS Süd GmbH
Vertrieb für Schwalm-Eder
Tel. 05622 790744 I WhatsApp 0151 61666277
vts-schwalm-eder@hna.de www.hna-zusteller.de

Bekanntschaften

Heidrun, 76 J., warmherzige Witwe,
noch immer eine schöne, jugendl. Frau,
mit etwas vollbus. Figur, umzugsbereit,
gute Hausfrau u. Autofahrerin. Ich
könnte rundum zufrieden sein, nur ein
lieber Mann fehlt mir so sehr. Habe kei-
ne gr. Ansprüche, Sie dürfen auch älter
sein. Ihr Anruf üb. PV lässt uns nicht
mehr einsam sein. Tel. 01520-8293309

Ehrl. Witwe Sabine, 64 J., tagsüber ha-
be ich zwar alles im Griff, aber abends
kommt die bittere Einsamkeit. Bin
hübsch anzusehen, gerne in derNatur o.
in der Küche am Herd. Würde gerne ein
Zuhause in Ihrem Herzen finden u. für
Sie da sein. Rufen Sie üb. PV an, ich bin
eine gute Autofahrerin u. stellemich ger-
ne bei Ihnen vor. Tel. 0176-56841872

Geschäftsempfehlungen

Kunstschmiede aus Polen. Ohne Zwischenhändler!
Vereinbaren Sie einen kostenlosen Termin vor Ort!

Funk: 0151 25565185
E-Mail: info@stahl-db.de
Internetseite: stahl-db.de

Tore, Zäune, Geländer
undTorantriebe!

Verschiedenes

Dienstleistungen für Haus und
Garten. Entrümpelung aller Art.
Tel. 0172 5602097

Planen Sie Ihre nächste Feier?
Schausteller hat noch Termine frei.
Tel. 0172 5602097

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

1A Buche ab 92,50 €☎ 0152-28000388
www.brennholzhandel-vey.de

Ankauf

NEU - ABHOLSERVICE!

www.moneypoint-kassel.de
Friedrichsplatz 6 –3 0561-9701105

WIR HOLEN IHRE
GERÄTE BEI IHNEN

ZUHAUSE AB.

Firma Wagner kauft an: alte und neue
Pelzmäntel, Silberbestecke, Porzellan,
Krokotaschen, Taschenuhren, Zinnge-
schirr, Fotoapparate, Musikinstrumente,
Militaria, Bernstein und Modeschmuck,
seriöse Abwicklung bitte alles anbieten.
0159 01702497 oder 0551 89025827

Ankauf von Antiquitäten, Trödel
und Kunst – Tel. 0172 5602097

Ankauf Flohmarktartikel, Haushaltswaren,
Werkzeuge u. v. m., auch größere Mengen

Telefon 0173 2650986

Landwirtschaft&Forsten

Achtung!
Kaminholz

Sonderpreise ab 50,– €
Solange der Vorrat reicht!

www.holzhandel-anding.de
Telefon 06695 911757

Buche Brennholz
Tel. 05684 931670
Brennholz Buche Eiche, 79 €/SRM,
30 cm ofenf. Abschn. 10 SRM 790 €,
5 SRM450€m. Lief. Tel. 017662681914

Brennholz Buche ofenfertig 25 cm + 33 cm, SRM 108 EUR
trocken, SRM 96 EUR frisch Fa.LiebermannT 05686 523

Verkaufen Sie Ihre
Immobilie

zum
Bestpreis066251820
Immobilien-Sofortkauf.de

Auto-Ankäufe

Wir kaufen Ihr Wohnmobil & Wohnwagen!
0800-186 00 00 (kostenlos)
www.ankaufwohnmobile.de
Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

Motoröl-Batt-Filter usw. G.Schütz Mels.

Immobilienankauf

ANZEIGEN
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Die neue

Jetzt downloaden,
sparen & gewinnen!

www.logo-getraenke.de

...und weitere attraktive Gewinne
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Beim Einkauf mit der App Punkte
sammeln, in Lose tauschen &

mit Glück gewinnen! NEU
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für Rock am Ring
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NEU

Licher Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,10 €

10.99
ANGEBOT

König Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,10 €

10.99
-31%

RhönSprudel
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,50 €

1 l = 0,46 €5.49**
App5.99

-23%

Coca-Cola
Kombikasten
teilweise koffeinhalt
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,92 €

tig,

1 l = 0,83 €9.99**
App

ANGEBOT

10.99

Weißenoher Bier
diverse Sorten, außer Bonato
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

or,

13.99
16.99

Eschweger
Klosterbräu,
Jacobinus Bier*
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1 30 €

Weltenburger
Kloster Bier
hell, alkoholfrei,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 € !!NNeeuu iimm

SSororttimentiment
Hell alkoholfreiHell alkoholfrei

1 l = 1,40 €13.99**
App

ANGEBOT

14.99

Maxl Helles
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

1 l = 1,50 €14.99**
App15.99

-20%

Störtebeker Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,70 €

1 l = 1,60 €15.99**
App16.99

20.99

Corona Extra
Kasten = 20 x 0,355 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 2,39 €

1 l = 2,25 €15.99**
App

ANGEBOT

16.99

Perfect Draft*
Beck‘s, Diebels,
Franziskaner,
Hasseröder,
Löwenbräu,
Fass = 1 x 6 l,
zzgl. 6,50 € Pfand,
1 l = 2,67 €

1 l = 2,50 €14.99**
App15.99

18.99

Bad Brückenauer
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,67 €

5.99
7.29

RhönSprudel
PLUS
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,67 €

5.99
-20%

Possmann
Äpfelwein, Apfelsaft*
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,33 €

*

7.99
-27%

top frisch
Apfelsaft
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,17 €

6.99
ANGEBOT

Sturmius
Cola Orange,
Hauslimonade Zitrone
teilweise koffeinhaltig
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,00 €,

e,
g,

9.99
ANGEBOT

+ 2 Flaschen
Sturmius

Hauslimonade
Zitrone

GRATIS!**
zzgl. Pfand 0,16 €

App

Monster Energy
diverse Sorten,
koffeinhaltig,
0,5 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,98 €

0.99
-38%

Coca-Cola XXL*
koffeinhaltig,
2 l -Flasche,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 0,56 €

1.11
-41%

KNALLERKNALLER
PREISPREIS !!

Captain Morgan
White Rum Mojito,
Original Spiced Gold & Cola,
teilweise koffeinhaltig,
Gordon‘s
London Dry Gin & Tonic,
Premium Pink Gin & Tonic,
0,25 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 7,96 €

1.99
-29%

Moselland
Akzente
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 5,32 €

1 l = 4,65 €3.49**
App3.99

-20%

Henkell
trocken,
0,75 l -Flasche,
1 l = 5,32 €

3.99
-27%

,30 €

Erdinger
Weißbier, Brauhaus
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,26 € Pfand,
1 l = 1,50 €

+ 2 Flaschen
Erdinger
Brauhaus
GRATIS!

,
2 Fl h

!!AktionAktion

14.99
ANGEBOT

Entspricht einem
Kastenpreis von 13,63 €

PITÚ
Original
0,7 l -Dose,
1 l = 12,84 €

App

8.99
-25%

+ 1 Dose
Pitú
Caipirinha
0,33 l
GRATIS!**
zzgl. Pfand 0,25 €

1 l = 1,20 €11.99**
App12.99

-21%

LOKALES

Ursulinenschüler
spenden an Global Care
8000 Euro gehen an das Kinderhilfswerk

30 000 Euro zusammenge-
kommen.
Weitere Spenden gehen

auf Wunsch der Schülerver-
tretung an unsere Patenschu-
le in Miramar/Peru sowie an
den Kasseler Verein „Herz-
stück Familie“, der sich für
Familien mit schweren Er-
krankungen einsetzt. Eine
Teilsumme soll für schuli-
sche Zwecke verwendet wer-
den. red

Fritzlar – Beim Neujahrsemp-
fang des Kinderhilfswerks
Global Care in Fritzlar hat die
Schülervertretung der Ursuli-
nenschule einen 8000-Euro-
Scheck für das Projekt „1000
Schulen für unsereWelt“, das
vom Kinderhilfswerk koordi-
niert wird, übergeben.
Die Ursulinenschüler ha-

ben imNovember 2023 einen
Spendenlauf veranstaltet. Da-
bei ist ein Betrag über circa

Spendenübergabe: (von links) Geschäftsführerin Kinderhilfs-
werk Beate Tohmé, Schulleiter Uwe Jüngst, die beiden
Schülervertreter Anna Skamla und Connor Kraus, stellver-
tretende Schulleiterin Birgit Anders. FOTO: URSULINENSCHULE

Sterne für fünf
Ferienwohnungen

Preis für Appartementhaus Blumenhain
wohnung ist ein Aushänge-
schild für die Gastfreund-
schaft und Herzlichkeit, die
unsere Stadt auszeichnen.“
„Die Klassifizierung ist ein

zuverlässiges Qualitätsmerk-
mal,“, so Tatjana Grau-Be-
cker, Fachbereichsleiterin
der Wirtschaftsförderung.
Restaurantleiterin Kerstin

Jost berichtete über viele po-
sitive Resonanzen: „DieWoh-
nungen sind allein durch die
Mund-zu-Mund-Propaganda
immer gut gebucht.“ Das
liegt vielleicht auch amguten
Angebot: Jeden ersten und
dritten Sonntag im Monat
wird ein Frühstücksbuffet an-
geboten. Das Café-Restaurant
Blumenhain richtet auch pri-
vate Veranstaltungen wie
Hochzeiten, Geburtstage und
auch andere Anlässe aus. red

Kontakt: Tel. 0 56 82/
7 33 31 90.

Borken – Die Wirtschaftsför-
derung des Landkreises
zeichnete gleich fünf Ferien-
wohnungen im Apparte-
menthaus Blumenhain mit
drei Sternen aus. Restaurant-
leiterin Kerstin Jost vertrat
die Betreiber Jasmin Freid-
hof-Debes und Florian Debes.
Die Wohnungen werden

unter anderem auch gerne
von Menschen genutzt, die
ihre Familienangehörigen im
Alten- und Pflegeheim Blu-
menhain besuchen. Die Klas-
sifizierung lässt die Gäste si-
cher sein, ein gutes Zuhause
auf Zeit gefunden zu haben.
Dieter Trinks aus Bad Zwes-

ten ist Prüfer des Deutschen
Tourismusverbandes, er be-
wertete die Wohnungen an-
hand eines 23-seitigen Krite-
rienkataloges. Borkens Bür-
germeister Pritsch gratulier-
te: „Eine gut gepflegte Ferien-

Während der Auszeichnung: von links Wirtschaftsförderin
Tatjana Grau-Becker, Bürgermeister Marcel Pritsch, Restau-
rantleiterin Kerstin Jost und Carina Keßler von der Tourist-
Info Borken. FOTO: SUSANNE NORWIG



HNA-Pressezusteller/in (m/w/d)
Wir bieten Ihnen einen idealen Nebenjob mit bezahltem
Urlaub und Lohnfortzahlung im Krankheitsfall. Sie arbeiten
selbstständig, beginnen frühmorgens vor der Haustür und
haben danach noch den ganzen Tag vor sich.

Wenn Sie zuverlässig und mindestens 18 Jahre alt sind,
gerne an der frischen Luft arbeiten und sich viel Bewegung
wünschen, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Jetzt informieren und bewerben:
0561 203-1282

www.hna-zusteller.de

Wir

suchen

Sie!

| ZUSTELLER

LOKALES

Die Kleine Kneipe ist wieder offen
Neustart mit neuem Pächter – Eigentümer plant Erweiterung des Angebots

Felsberg – Gute Nachricht für
Felsberg: Das Restaurant Klei-
ne Kneipe am Untertor ist
wieder geöffnet. „Es wird
schon gut angenommen“,
freuen sich übereinstim-
mend Eigentümer Meik Hell-
wig und der neue Pächter,
Abdullah Sidhu.
Der 35-jährige Inder ist ge-

lernter Handelsvertreter. Der
Vater von zwei Mädchen im
Alter von fünf und sieben Jah-
ren hat bisher in einem Kas-
seler Restaurant gearbeitet.
Zu seinem Team gehören
Alexy Sidhu (34), der bisher
Koch in einem bekannten
Kasseler Steakhaus war, und
sein Bruder Saleem (27), der
jetzt in Felsberg im Service tä-
tig ist. Er war bisher Kellner
in einer Eisdiele in Italien.
„Wir möchten mit der ge-

samten Familie Felsberger
Bürger werden“, sagt Abdul-
lah Sidhu, „unser erster Ein-
druck ist sehr gut, wir wur-
den freundlich aufgenom-
men und sind sehr zufrie-
den“. Darüber freut sichMeik
Hellwig. Der Unternehmer
hatte das Gebäude mit Bier-
garten 2022 gekauft und ver-
pachtet. Nach vorübergehen-
der Schließung und dem
Pächterwechsel hat Hellwig
diesen Wunsch: „Wir möch-
ten die Kleine Kneipe mit
künftigen Nebenräumen
langfristig etablieren und un-
seren Beitrag leisten zu ei-
nem lebens- und liebenswür-
digen Felsberg.“
Restaurant und Bar steht

an der Außenwand unter
dem Schriftzug Kleine Knei-
pe. Die wird in Felsberg seit
Jahrzehnten „Die Bude“ oder
liebevoll auch das Büdchen
genannt. Das beliebte Gast-
haus gilt als eine Art Instituti-
on. Hellwig hatte eigentlich
Büroräume für seine Immobi-
liengesellschaft gesucht. Die
Kleine Kneipe stand zum Ver-
kauf. Als Hellwig dann das
Grundstück und die Innen-
einrichtung des Hauses sah,
sagte er sich vor zwei Jahren:
„Das ist doch viel zu schade,
um das abzureißen und um-
zubauen.“ Alles sei in einem
sehr guten Zustand gewesen,
„dass man es weiter als Gast-
stätte nutzen muss“.
Die Felsberger, sagt Hell-

wig, brauchen weiter eine
Anlaufstelle in der Gastrono-
mie. Der Biergarten sei einer

der schönsten in der Region,
eine Attraktion für die Fels-
berger, für Wanderer und für
Radfahrer.
Ein Vorteil sei, dass die

Kleine Kneipe direkt am Hes-
sen-Radweg und am Eder-
Radweg liege und die Drei-
Burgen-Stadt ein beliebtes
Ziel oder auch Zwischenstati-
on für Touristen sei.
Hellwig möchte das Ange-

bot noch erweitern. Er sei
jetzt auch Eigentümer des di-
rekt angrenzenden ehemali-
gen Blumenhauses Munz/
Bachmann. Nach Umbau und
Komplett-Sanierung werde es
dort Dart-Automaten und
weitere Spielautomaten so-
wie Billard geben. Das alte
Gewächshaus bleibe in seiner
rustikalen Gestaltung erhal-
ten, werde restauriert und
biete dann auch Platz für Gäs-
te. Die Eröffnung plant der Ei-
gentümer für Dezember.
Geöffnet ist die Kleine

Kneipe von 11.30 bis 14 sowie

von 17 bis 22 Uhr. Dienstag
ist Ruhetag. „Der Schlüssel zu
unserem Erfolg ist einfach“,
sagt die Famili Sidhu, „wir

Cheese Fries und Schnitzel.
m.s.

Service: In der Kleinen Kneipe ei-
nen Tisch reservieren und Essen
bestellen ist möglich iim Internet
unter restaurant-kleinekneipe.de
und unter Tel. 0 56 62/
403 95 65.

authentische Gerichte wie
Pizza, Burger, indische Ge-
richte, Steaks, Salate, Tacos,
Mac and Cheese sowie

bieten hochwertige Gerichte,
die stets den Gaumen erfreu-
en.“
Es gebe schmackhafte und

Ein Prosit auf den Neuanfang in der Kleinen Kneipe: Der neue Pächter Abdullah Sidhu, Eigentümer Meik Hellwig und
dessen Sohn Luca stoßen auf eine gute Zukunft an. FOTOS: MANFRED SCHAAKE

Vom Glashaus zum Gasthaus: Die ehemaligen Gewächshäuser des Blumenhauses wer-
den in die Gastronomie mit einbezogen und werden dann auch vom Biergarten aus be-
gehbar sein.

Abschied mit Wehmut
Im März 2019 schloss die Klei-
ne Kneipe. „Mit viel Weh-
mut“, sagte Wirtin Heike
Forst damals. Sie und ihr
Mann Dieter gingen nach 16
Jahren, weil der Pachtvertrag
auslief. Davor hatte das Ehe-
paar den Ratskeller in Fels-
berg gepachtet, wo jetzt
ukrainische Flüchtlinge unter-
gebracht sind.

Heike Forst ist jetzt Restau-
rantleiterin des Burghotels
Heiligenberg. Schon in der
Kleinen Kneipe hatte sie –
wie jetzt auf dem Heiligen-
berg – für Spitzenergebnisse
bei der HNA-Aktion Advent
gesorgt. Und die wird künftig
auch die Kleine Kneipe unter-
stützen, verspricht Eigentü-
mer Meik Hellwig. m.s.

der Ortsvorsteher
„Mit der Neueröffnung des
indischen Restaurants in der
Traditionsgaststätte Kleine
Kneipe wird das gastronomi-
sche Angebot in Felsberg um
einen wichtigen Baustein er-
weitert“, sagt Ortsvorsteher
Klaus Döll. „Aber es gibt viel
mehr als indisches Essen. Ge-
boten wird unter der Leitung
eines erfahrenen Kochs ein
vielfältiges und reichhaltiges,
aber dennoch sehr schmack-
haftes und hochwertiges
Speisenangebot zu absolut
bezahlbaren Preisen. Das
kann ich aus eigener Erfah-
rung bestätigen.“ Mit der
Umsetzung des Gesamtkon-
zeptes mit Dart- und weite-
ren Spielautomaten werde ei-
ne weitere Zielgruppe er-
reicht. Entscheidend für den
Erfolg werde der harmoni-
sche Dreiklang von echter
Kneipe und Radlerstation so-
wie gepflegtem Restaurant
und unterhaltsamen Spielbe-
trieb mit einem herrlichen
Biergarten als Krone sein. m.s.

DAS SAGT ...

Landkreis und Kreissparkasse spenden 2000 Euro an die Tafeln
standsvorsitzender der Kreissparkasse
Schwalm-Eder Michael von Bredow,
Vorstandsmitglied der Kreissparkasse
Schwalm-Eder Thomas Boß, (vorne von
links) Dekan Christian Wachter, Vorsit-
zender des Diakonischen Werkes, Petra
Wagner, Tafel Homberg, Lothar Krö-
nert, Tafel Fritzlar. red FOTO: CELINE KÜHN

kasse Schwalm-Eder zusätzlich. „500
Euro für jede Tafel sind gutes Geld. Das
können wir unter anderem für die In-
spektion unserer Fahrzeuge nutzen“,
sagt Lothar Krönert von der Tafel Fritz-
lar. Dabei waren: (hinten von links)
Landrat Winfried Becker, Kreistagsvor-
sitzender Michael Kreutzmann, Vor-

Die vier Tafeln des Schwalm-Eder-Krei-
ses haben eine Spende in Höhe von
2000 Euro erhalten. Der Kreistag sam-
melt seit 14 Jahren in seiner letzten Sit-
zung vor Weihnachten Spenden für
eine soziale Einrichtung. Dabei kamen
2023 rund 1000 Euro zusammen. Den
gleichen Betrag spendete die Kreisspar-
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Körler können auch feiern
Launiger Heimatabend zum 950-jährigen Bestehen in Berglandhalle

tungsreihe unter dem Motto
„950 Jahre Körle“. Die nächs-
te Veranstaltung ist der Kör-
ler Volkslauf am 6. April. Bis
in den Dezember hinein fei-
ern wir im Jubiläumsjahr den
runden Geburtstag der Kern-
gemeinde. Höhepunkt der
Feierlichkeiten ist das Fest-
wochenende von Freitag, 14.
bis Sonntag, 16. Juni. ddd

nordhessischen Imbiss vorbe-
reitet, den sich die Gäste ger-
ne schmecken ließen. Zum
Ausklang gab’s mit Stücken
wie „Auf der Vogelwiese“ und
„Böhmischer Traum“ vom
Ahlen Blech noch viel Gele-
genheit zum Schnuddeln bei
kühlen Getränken.
Der Heimatabend war das

erste Event der Veranstal-

gnon Willi Storm, der sein
Schifferklavier mitgebracht
hatte, gab’s dann auch noch
was zum Mitsingen - ein Lied
auf die Omma.

Imbiss
Hungrig musste an diesem
Abend auch niemand nach
Hause gehen, denn das Team
der Berglandhalle hatte einen

Ebenso einschneidend: der
Beschluss von 1913, sich der
Überlandzentrale Edersee an-
zuschließen. Aufgrund des 1.
Weltkrieges verzögerte sich
der Stromanschluss für Körle
jedoch, sodass erst 1920
Strom floss. Dank zweier
Glühbirnen, die jedes Haus
kostenlos erhielt, konnte
auch jeder direkt profitieren.

Dialekt
Was bei einem Abend, bei
dem es um die Heimat geht,
natürlich auch nicht fehlen
darf, ist der Dialekt. Zwar ist
der Körler Heimatdichter
Wilhelm Pfeiffer im Jahr
1993 verstorben, hinterließ
jedoch ungezählteWerke auf
Pladde, von denen Ralf Löber
aus Büchenwerra in der Berg-
landhalle einige zum Besten
gab. Und spätestens bei
Hänschhens Wanstrammeln
nachm Suurekohlessen wuss-
ten wohl auch die jüngeren
Gäste, dass dieser Wilhelm
Pfeiffer ein ziemlich lustiger
Zeitgenosse gewesen sein
muss.
Mit Ralf Löbers Kompa-

erste Titel wohl nicht ge-
wählt werden können. Denn
er passte nicht nur zum Orts-
jubiläum, sondern ebenso
zum Gesangverein, dessen
Existenz aufgrund mangeln-
dem Nachwuchses schon seit
Jahren Sorge bereitet. Umso
schöner, dass es zum Körler
Geburtstag gleich noch mal
für drei Stücke gereicht hat,
die die Sänger voller Leiden-
schaft vortrugen.

Zeitreise
Zwar keine Musik, aber jede
Menge historische Fotos hat-
te Bürgermeister Mario Ger-
hold für den Abend im Ge-
päck und nahm die Zuschau-
er mit auf eine historische
Bilderreise durchs Dorf. Ein
solch runder Geburtstag sei
ein besonders schöner An-
lass, um mal Rückschau zu
halten auf die Entwicklung
eines Dorfes. Bei seinem Bil-
dervortrag ging der Bürger-
meister auf die Bedeutung
des Bahnstreckenbaus ein,
der 1845 begann und „ein
Meilenstein für die Entwick-
lung unserer Dörfer war“.

Körle – Traumhaft. So be-
zeichnete Landrat Winfried
Becker den Blick von der Büh-
ne in die knackevolle und lie-
bevoll geschmückte Berg-
landhalle. „Es ist ein traum-
hafter Anblick, dass so viele
zum Geburtstag der Kernge-
meinde gekommen sind.“
450 Gäste waren der Einla-

dung der Gemeinde Körle ge-
folgt und feierten mit einem
Heimatabend den Auftakt
der Feierlichkeiten im Jubilä-
umsjahr. Körle sei eine groß-
artige Gemeinde, habe wun-
derbare Menschen und profi-
tiere von einer großen Einig-
keit, die nicht nur in der Poli-
tik vorherrsche, sondern
auch von Vereinen und Be-
wohnern getragen würde.
Neben Grußworten im Na-
men des Schwalm-Eder-Krei-
ses hatte der Landrat anläss-
lich des 950. Geburtstages
auch ein kleines Geldge-
schenk dabei.
Auch Bürgermeister Mario

Gerhold freute, dass so viele
gekommen waren. Und mit
einem so großen Interesse
habe auch von den Organisa-
toren niemand gerechnet.

Gratulanten
Zahlreiche Körler Vereine
waren vertreten, ebenso ein
ganzer Tisch mit Gästen aus
Albshausen, deren Dorf in
diesem Jahr ebenfalls 950 Jah-
re alt wird. Bürgermeisterin
Susanne Schneider aus Gux-
hagen kam ebenfalls zum
Gratulieren, genau wie der
CDU-Landtagsabgeordnete
Dominik Leyh aus Malsfeld
sowie Kai und Volker Emme-
luth, deren Kasseler Baufirma
vor 119 Jahren in Körle ge-
gründet worden war.
Die Besucher erwartete ein

abwechslungsreiches Pro-
gramm, das feierlich vom
TSV Ahle Blech eröffnet wur-
de. Und es dauerte nicht lang,
bis die ersten Gäste im Takt
mitwippten. Mit seinem stol-
zen Alter von 142 Jahren
durfte ein Verein beim Fest
nicht fehlen: der Gesangver-
ein Körle, der älteste Verein
in der Gemeinde. „Dies ist ein
großer Tag“ – besser hätte der

Sorgten für die musikalische Begleitung: Das Ahle Blech vom TSV umrahmte den Abend
in der Berglandhalle musikalisch.

Volles Haus im Jubiläumsjahr: 450 Gäste kamen zum Körler Heimatabend in die Berglandhalle. Ein launiger Abend mit prominenten Gästen.
FOTO: GEMEINDE KÖRLE

Im vergangenen Jahr zeigte sich auch der Osterhase in Borken: von links XXL-Hase Elias Saric, Ella Bickhardt mit Papa Andreas
und Mama Sandra. ARCHIVFOTO: PETER ZERHAU

Frühlingserwachen lockt nach Borken
Verkaufsoffener Sonntag am 24. März bietet kreatives Programm

Zeitgleich lädt der Besu-
cherstollen zu einem Früh-
lingsausflug unter Tage ein
und stellt die Lebens- und Ar-
beitswelt der fleißigen Berg-
leute vor.
Eintritt im Themenpark:

Kinder frei, Erwachsene vier
Euro, kostenlose Rundfahr-
ten mit der Besucherbahn
sind möglich. red

park statt. Der Markt bietet
Geschenkideen rund um ein
farbenfrohes Osternest.

Themenpark
Im Themenpark Kohle &
Energie des Hessischen
Braunkohle Bergbaumuse-
ums findet von 11 bis 17 Uhr
das Familien- und Frühlings-
fest statt.

die neuesten Trends des
Frühjahrs von der Boutique
Mirabella präsentiert. Um 12
und 15Uhr zeigenModels auf
einer Bühne vor der Boutique
die Outfits.

Kreativmarkt
Der Kreativ- und Kunsthand-
werkermarkt findet von 11
bis 17 Uhr im Hotel am Stadt-

detränke. Die Rope-Skipping-
Abteilung des Tuspo Borken
unter Leitung von Kerstin
Gerber, Jana Stein und Emily
Leibig zeigt um 15 Uhr bei
der Alten Post/Schuhhaus
Körner, was mit einem
Springseil so geht.

Modeschau
Für Modebewusste werden

rei stellt kreative und moder-
ne Sitzmöbel vor. Teams von
Kindertagesstätten verkau-
fen Pommes und Waffeln
und bieten Tattoos für Kinder
an.

Tanz und Sport
Auch zwei Zumba- und eine
Line-Dance-Gruppe sowie die
Rope Skipping-Abteilung des
Tuspo Borken treten entlang
der Bahnhofstraße auf. Um
13 Uhr sind die Zumba-Mä-
dels des TSV Eintracht Singlis
unter Leitung von Christina
Wagner an der Kreuzung
Sparkasse Borken-Schwalm-
stadt zu sehen. Die Zumba-
Gruppe rund um Yvonne
Winter hat ihren ersten Auf-
tritt um 13.30 Uhr an der
Kreuzung Pferdetränke.
Dann wird rotiert. Um 14

Uhr gibt es Line-Dance der
„Lucky & Friends“ unter Lei-
tung von Nicole und Andree
Herzog an der Sparkasse und
die Zumba-Mädels aus Singlis
tanzen an der Pferdetränke.
Yvonne Winter ist mit ih-

rer Gruppe um 14.30 Uhr an
der Sparkasse, es gibt Line-
Dance an der Kreuzung Pfer-

Borken – Das Borkener Früh-
lingserwachen mit dem ver-
kaufsoffenen Sonntag des
Unternehmerrings Schwalm-
Eder-West findet am Sonn-
tag, 24. März, statt.

Offene Geschäfte
Die Geschäfte laden von 11
bis 17 Uhr zum Bummeln
und Shoppen ein. Über 20
ortsansässige Einzelhändler
und Gastronomiebetriebe in
der ganzen Innenstadt neh-
men an dieser Aktion teil.

Das Programm
Neben den geöffneten Ge-
schäften bietet der Unterneh-
merring Schwalm-Eder-West
ein buntes Programm: Es
werden Autos und zum
Wohnmobil umgebaute An-
hänger gezeigt, Blumensträu-
ße vor Ort gebunden, an ei-
nem Fotopoint Schnapp-
schüsse gemacht.
Wer will, kann sein Fahr-

rad einem Sicherheitscheck
unterziehen. Für Kinder gibt
es einen Kart-Slalom und die
Häschen der regionalen Ka-
ninchenzuchtvereine wer-
den präsentiert. Eine Polste-
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HNA Mundart-Mem
Finden Sie die passenden Wortpaare,
testen Sie Ihre Mundart-Kenntnisse und
lernen Sie spielerisch neue Begriffe dazu
30 Karten (15 Wortpaare), für 2–6 Spiele
Maße: 7,5 x 7,5 x 4,5 cm
7,90 € für Nichtabonnenten

mo

u.
r,

5,90 €
für Abonnenten

Entdecken Sie unsere Angebote und lassen
Sie sich immer wieder neu inspirieren.

Unsere aktuelle

Kollektion

Erhältlich in allen HNA-Geschäftsstellen und unter shop.hna.de (solange der Vorrat reicht).
Gerne können Sie unsere Artikel auch über unseren Kundenservice unter 0561-203 203 0 oder auf shop.hna.de

bestellen. Alle Preise verstehen sich zuzüglich der Versandkosten, die Sie im Shop einsehen können.
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HNA Filzshopper
Unser neuer modischer Filzshopper in anthrazit ist
ideal für Einkäufe, Strand, Alltag, Büro und Freizeit.
Kurzum: eine Multifunktionstasche. Sie kann als
Schulter und Tragetasche genutzt werden.
Erhöhten Tragekomfort bieten die Nylon-Tragegurte
in rot.Tragegrifflänge: ca. 25 cm.100%
strapazierfähiges Polyester-Filz.
Maße: 42 cm x 39 cm.
9,90 € für Nichtabonnenten

HNA Kindergartenfreunde-Buch
Freundeseiten sind die perfekte Lösung für das Problem der verlorenen
Freundebücher! Statt eines Freundebuches werden einzelne Freunde-
seiten verteilt. Der Ordner mit den ausgefüllten Seiten bleibt dauerhaft bei
dem Kind. An alles gedacht: Praktische Klarsichthüllen zur Weitergabe der
einzelnen Seiten und Hinweiszettel mit Infos zur Rückgabe sind ebenso im
umfangreichen Paket enthalten.

1 Ringordner A5
116 Freunde- und Erzieherseiten
Hinweiszettel
5 Klarsichthüllen A5

6 €

HNA Trinkflasche mit
Zeitmarkierung

Diese praktische Flasche aus strapazierfähigem und
BPA-freiem Tritan-Material ist der ideale Begleiter

für Ihren Alltag. Mit motivierenden Zitaten und Zeit-
markierungen werden Sie nie vergessen, den ganzen
Tag über hydriert und gut versorgt zu bleiben. Egal,
ob Sie im Fitnessstudio, im Büro, in der Schule oder
unterwegs sind, diese Flasche ist der perfekte Weg,

um erfrischt und energiegeladen zu bleiben.

9,99 €



www.levato.de/hna Immer dabei.

Was Ihr Smartphone
alles kann!
Online-Kurse mit Andreas Dautermann
und Kristoffer Braun
Müssen Sie ständig Ihre Kinder, Enkel oder andere Helfer fragen, wenn es um Ihr Handy geht?
Nicht mehr lange! Die Computer- und Handy-Spezialisten von Levato erklären in ihren
Vorträgen, wie die modernen Handys heutzutage funktionieren, egal ob Android-Gerät
oder iPhone von Apple. Mit ausgezeichneten Anleitungen und Tricks vermitteln die zwei
Erklär-Experten in verständlicher Sprache alles Wichtige rund ums Smartphone.

Lernen Sie jetzt stressfrei von Zuhause und nutzen Sie den neuen Online-Intensiv-Kurs von
Levato, Beginn jeweils zum 1. eines Monats. Über zwei Wochen hinweg erhalten Sie
per E-Mail täglich leicht verständliche Lern-Häppchen mit ausgezeichneten Anleitungen und
Tricks. Sie können die Lerneinheiten nach eigener Zeiteinteilung starten und auch
nach Kursende weiterhin nutzen.

In diesem Online-Kurs lernen Sie:
• wie die grundlegende Bedienung funktioniert
• wie Sie ein Corona-Impfzertifikat auf das Smartphone übertragen
• wie Sie neue Apps installieren
• wie Sie das Smartphone sinnvoll im Alltag nutzen
• wie Sie Fotos auf Ihren Computer übertragen
• wie Sie eine WLAN-Verbindung herstellen

Preis:

39 €

Weitere Informationen und
Anmeldung unter: levato.de/hna
oder Tel. 06131 9204746
akademie@levato.de
Unser Online-Kurs beginnt immer
am 1. des Monats.
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Heeresmusiker auch
wieder beim
Hessentag zu Gast
Bürgermeister Spogat erin-
nert an ein baldiges Wieder-
sehen mit den Heeresmusi-
kern während des Hessenta-
ges. Termin: Donnerstag, 30.
Mai, 20 Uhr, Sparkassen-Pala-
ce, Benefizkonzert von Hee-
resmusikkorps, Bundespoli-
zeiorchester, Landespolizei-
orchester beim Hessentag.

Kartenfür das Konzert auf:
hessentag2024.de zgl

Musikalische Reise von Fritzlar ans Kap Horn
Heeresmusikkorps Kassel begeistert mit seinem Benefizkonzert in der Stadthalle

des englischen Königs Arthur
interpretierte. Zur zeitgenös-
sischen Musik gehörte auch
Rock/Pop, vertreten durch
JohnMiles und seinemKlassi-
ker „Music“. Als Gesangsso-
list zeichnete sich hier Stabs-
feldwebel Markus Klöppner
aus. Damit war das offizielle
Programm beendet, aber die
Zuschauer erhielten mit dem
„Bayerischen Defilier-
marsch“ und dem „Friedber-
ger Marsch“ noch Zugaben
und waren mit dem abschlie-
ßenden Deutschlandlied
wohlbehalten von ihrerWelt-
reise nach Fritzlar zurückge-
kehrt. zgl

derMarsch „Freiheitsfarben“.
Er wurde in den Zwanziger-
jahren des letzten Jahrhun-
derts vonWilly Kuhn kompo-
niert. Mit einem Potpourri
aus „My Fair Lady“, dem Mu-
sical von Fredrick Loewe, das
in London spielt, aber Bläser-
passagen enthält, die an Glen
Miller erinnern, konnte man
sich auch an den Broadway in
New York versetzt fühlen.
Mit Jose Alberto Pina (Jahr-

gang 1984) und seinem Stück
„Excalibur“ stellte das Or-
chester einen vergleichswei-
se jungen Komponisten vor,
der mit seinem Stück fulmi-
nant das Leben und Kämpfen

um die Schule am Dom in
Fritzlar, eine Förderschule
und um das christlich-soziale
Kinderhilfswerk Jumpers aus
Nordhessen.
Die weitere musikalische

Reise durch die Welt streifte
Wien durch den Vortrag des
„Kaiserwalzers“ von Johann
Strauß, der zunächst noch
„Hand in Hand“ hieß und da-
mit die beiden befreundeten
Kaiser Wilhelm II. und Franz
Joseph I. meinte.
An die Werte des Grundge-

setzes, die sinngemäß bereits
in den Weimarer Jahren für
das Reichsbanner Schwarz-
Rot-Gold galten, erinnerte

Bundeswehr, die logistisch
unterstützte, vertreten durch
den Regimentskommandeur
Sönke Schmuck, dem Ehe-
paar Göbel, die über eine Lot-
terie großzügig Übernach-
tungen in ihrenHotels bereit-
stellten, den rotarischen
Freunden, die den Ablauf si-
cherten und auch Fritzlars
Bürgermeister Hartmut Spo-
gat, der mit Mitarbeitern und
der Stadthalle half. Vor allem
aber galt der Dank dem Or-
chester, das bereits das fünfte
Konzert dieser Art in Fritzlar
möglich gemacht hatte. Bei
den Spendenempfängern der
Veranstaltung handelt es sich

Fritzlar – Das Repertoire, wel-
ches das Heeresmusikkorps
Kassel auf Einladung des Ro-
tary Clubs Bad Wildungen-
Fritzlar in der Stadthalle vor-
trug, glich amDienstagabend
einem Kopfkino. Fantasievoll
konnte man sich von einem
Ende des Globus zum ande-
ren führen lassen, etwa nach
„Cape Horn“. So heißt die sin-
fonische Dichtung von Otto
M. Schwarz, bekannt für sei-
ne zahlreichen Fernseh- und
Filmmusiken, die den Zuhö-
rer von geblähten Segeln,
sternenklaren Nächten und
tosenden Orkanen träumen
lässt. Als Solist auf dem Te-
norhorn brillierte Hauptfeld-
webel Eckart Vollbrecht bei
diesem Stück.
Den Auftakt des Konzerts

bildete ein Stück aus dem
klassischen Programm eines
sinfonischen Militär-Blasor-
chesters, der „Graf-Eberhard-
Marsch“ von Albert Sege-
brecht, der einst einem würt-
tembergischen Regiment zu-
geordnet war. Militärisch
blieb es mit der Hymne
„Guardians of Peace“ der
amerikanischen Atlantikflot-
te, stationiert in Norfolk, Vir-
ginia. Oberstleutnant Tobias
Terhardt, der Leiter und Diri-
gent des Orchesters, der er-
läuternd durch das Pro-
gramm führte, betonte, dass
die Bezeichnung „Wächter
des Friedens“ auch dem
Selbstverständnis der Bun-
deswehr entspräche.
Die Konzertpause nutzte

der verantwortliche Impresa-
rio des Abends, Udo Keck,
selbst Oberst a.D. und Rota-
rier, für vielfältigen Dank an
die Beteiligten: Der örtlichen

Unterstützung mit Musik: Der Erlös des Benefizkonzerts des Heeresmusikkorps Kassel wurde an (vorne von links) Thorsten Riesewell von Jumpers sowie Da-
niel Bollerhey-Neunes und Petra Hillebrand von der Schule am Dom übergeben. Mit auf dem Bild Bürgermeister Hartmut Spogat, Orchesterleiter Tobias
Terhardt sowie Rotary-Präsident Fels. Die Musiker, unter ihnen Solist Markus Klöppner, begeisterten mit ihrem Auftritt in Fritzlar. FOTOS: MICHAEL GLASER


